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Beihilfen in Krankheits-, Geburts- und Todesfällen 

Landeskirchenamt 
Az.: 20937 /93/B 9-23 

Bielefeld, den 20. 4. 1993 

Nachstehend geben wir den Runderlaß des Finanzministers vom 1. 3. 1993 - B 3100 - 0.7 - IV A 4 mit der 
Bitte um Kenntnisnahme und Beachtung bekannt: 

I. 

Verwaltungsverordnung 
zur Ausführung der Verordnung 

über die Gewährung von Beihilfen 
in Krankheits-, Geburts- und Todesfällen 

RdErl. d. Finanzministeriums v. 1. 3. 1993 -
B 3100 - 0.7 - IV A 4 

Mein RdErl. v. 9.4.1965 (SMBl. NW. 203204) wird wie folgt 
geändert: 

I. 

1. Nummer 9.2 Satz 3 wird gestrichen. 

2. In Nummer 10.6 Satz 4 werden hinter dem Wort „An
lage 10" die Worte „nicht aufgeführt oder" eingefügt. 

3. In Nummer 24 wird hinter Satz 2 folgender Satz ein
gefügt: 

Bei Unfällen (einschl. häuslichen Unfällen, Sport-, 
Spiel- und Schulunfällen) ist ein Unfallbericht nach An
lage 11 vorzulegen. 

II. 

l. Anlagen 1 und 2 werden durch die beigefügten Anla- Anlagen 
gen 1 und 2 ersetzt. 1 und 2 

2. Die Anlage 3 (Kurorteverzeichnis) wird wie folgt ge
ändert: 

a) Nach der Eintragung „Birnbach" wird eingefügt: 
Bischofsgrün 8583 Bischofsgrün G Heilklimatischer Kurort 

b) Nach der Eintragung „Bocklet" wird eingefügt: 
Bodenmais 83i3 Bodenmais G Heilklimatischer Kurort 

3. Anlage 10 wird durch die beigefügte Anlage 10 ersetzt. Anlage 10 

4. Hinter Anlage 10 wird die beigefügte Anlage 11 (Unfall- Anlage 11 
bericht) angefügt. 

Im Einvernehmen mit dem Innenministerium. 
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1 

2 

3 

4 

5 

Antrag auf Gewährung einer Beihilfe 

r 1 

L J 

Name, Vorname des Antragstellers 

Straße, Hausnumme~ Postleitzahl, Wohnort 

Dienststelle 

Anlage 1 

Bitte in Druck- oder Maschinenschrift ausfüllen und 

bei allen Fragen Zutn:ITendcs ankreuzen ~ oder ausfüllen 

Änderungen der persönlichen Daten einschließlich der 
Kontoverbindung bitte durch deutliche Markierungen kennzeichnen 

Pers.-Nr. 

Geburtsdatum 

Telefon 1.agsüb<'r 

Amtsbezeichnung/ Vergütungsg,uppe 

Familienstand 

1 

verheiratet seit 

1 

geschieden seit 

1 

verwitwet seit 

1 

getrennt lebend seit 

n ledig 

Vorname des Ehegatten, ggf. abweichender Familienname 1 Geburtsdatum 

Es ist ein Abschlag I durcb !kscbeid vom in Höbe von ! ausgezahlt an 

gewährt worden DM 

Ich bitte, die Beihilfe zu überweisen auf das Konto Nr. bei (Bank. Sparlusse, Postgiroamt) 

D bar zu zahlen 

Bankleitzahl Falls Postgiroamt: Dort angegebener Wohnort 

Kinder Geburtsdatum Erh.allcn Sie Falls nein: IA,nspruchsui[ raum 1) Hai eine andere Falls ja: 
oder Ihr Ist das Kind im Person rür das Kind Gcbön: das 

(Bitte alle berücksichtigungsfä~n Kinder Ehega.tle ror Orts:zuschlag bc- Anspruch au! lki- Kind zu 
- § 2 Abs. 2 BVO - angeben, a wenn für das Kind rück.sichtigt oder hilre? FaJk ja: Ihrem 
diese keine Aufwendungen entstanden sind) Kindergeld '! bcrücksicbti- ßdt< die Original- Hawhal! J 

Name Vorname ja/ nein gungsrihig? bclcg,, bcifiig<n 

1 nja n nein ,j.n.., .. 
2 nj, n nein ,i.n"""' 
3 nja n nein jja nnein 
4 

li• nnei.n nj,ne.<m 
5 nj, nnc:i.n ni• noeUl 
Antragstclle~ Ehegatte und Kinder sind wie folgt gegen Krankheit versichert 
Personen Nicht Privat In einer gesetzlichen Krankenversicherung Zuschuß eines Arbeitgebers zum Kranke"2frsicherungs-
(Reihenfolge versichert versichert beitrag nach§ 257 SGB V wurde gezahlt 
der Kinder wie bei für die Zeit Zuschuß im Krankenver-
unter Nr. 4) pOicht- freiwillig familien- vom - bis Antrags- siche_ru~bei-

versichert versichert versichert monat trag 1m trags-
bei bei über DM monatDM 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Antragsteller (A) n n 
Ehegatte (E) n 1 
Kind 1 (K 1) n 1 n 
Kind 2 (K 2) n 1 n 
Kind 3 (K 3) n 1 n 
Kind 4 (K4) 1 il 11 
Kind 5 (KS) n ~ n 

l) ?\ur ausfüllen, wenn der Anspruch auf Kindergeld oder Berücksichligung im Ortszuschlag im Zeitpunkt des Entst.ehens der Aufv,:endungen oder im Zeitpunkt der Antragstellung nicht i:ie-5"..and. 

2) Bei Landesbediensteten bitte die Bescheinigung des Landesamtes für Besoldung und Versorgung NRW beifügen; in diesen Fällen entfallen die Angaben in Spalten 7 und 8. 
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6 Nur auszufüßcn 

a bei vorrangigen Bestehen Ansprüche zu den geltend gemachten Aufwendungen aufgrund von sonstigen Rechtsansprüchen (z.B. gesetzliche 
Anspriichen Kranken- oder Unfallversicherung, Unfallfürsorgebestimmungen, Bundesentschädigungsgesetz, Bundesversorgungsgesetz) 

oder von arbeitsvertraglichen Vereinbarungen ? 

!nein nja Angabe der Rechtsvorschrift, der Art und der Höhe der Leistung bzw: der zustehenden Leistung bille auf b<:sondercm Blln 

b von Antragstellern, Hat der Gesamtbetrag der Einkünfte (§ 2 Abs. 3 des Einkommensteuergesetzes) Ihres Ehegatten im Kalenderjahr 
die für den Ehe- vor der Antragstellung 35 000 DM überstiegen ? 

gatten oder Kinder 
Onein Dja D noch nicht bekannt eine Beihilfe 

beantragen Sind oder waren Ehegatte oder bcrüd,sichtigungsf""ahige Kinder in den letzten 24 Monaten berufstätig, Empfänger von beamren-
rechtlichen Versorgungsbezügen, von Arbeitslosengeld oder -hilfe, von Unterhaltsgeld nach dem Arbeitsförderungsgesetz oder 
von Erziehungsgeld ? 

nnein nja Bitte folgende Angaben machen 

Zeitraum der Berufstäti~it Name und Anschrift des Arbeitgebers Falls selbst bei-
Name dieser Person bzw.. der Zahlung dieser züge bzw. Angabe der Art der Bezüge hilfeberechtigt, 

bitte ankreuzen 

n 
n 
n 

C von Versorgungs- Beteiligt sich der Rentenversicherungsträger am Krankenversicherungsbeitrag? 
empfängcm Person Besteht Anwruch ß.ct Anteilen umer 100 D.t..{. 

auf beitrags reie falls ja, Höhe des Anteils Höhe des K.rankt::nvcrs1d:er.uig-s-
Krankenfursorge im Antragsmonat tx 11 rags un Antragsmon.il 

Antragsteller n nein nja n nein nja DM D\I 

Ehegatte nnein nja n nein nj, DM D\I 

Kind 1 nein nj, n nein nj, DM D\I 

d in Gcburtsf"allen D und bei Adoption Ich beantrage einen Zuschuß für die Säuglings- und Kleinkinderausstattung nach § 9 Abs. 1 BVO 

e in Pflegefiillen [J Ich beantrage die Pauschalbeihilfe nach § 5 Abs. 3 BVO 
1 

für die Zeit vom 1 bis 

Name der gepflegten Person Unterbrechung der häuslichen Pflege 

lvom 

1 

bis 

Aus diesem Anlaß stehen gesetzliche Ansprüche auf häusliche Pflegehilfe oder an deren Stelle eine Geldleistung zu 

1 nein n ja, Art der Lcis-tung: 

f in Todesfällen :=J Ich beantrage eine Beihilfe nach § 11 Abs. 1 BVO 

Name des Verstorbenen Todestag 

Die Friedhofsgebühren wurden nach dem Tarif für Kinderbestattungen berechnet 

LJ nein Dj, 

Ich versichere, daß die Aufwendungen für Leichenschau, Sarg, Einsargung, Aufbahrung, Einüscherung. Crne. Erwerb und 
An!egung der Grabstelle oder des Beisetzungsplatzes der Ume einschl.. der Grundlage für das Grabmal und die Beisetzung 
nicht geringer sind als 1 200 DM bzw. 800 DM bei Kinderbestattung 

g bei Uruallen Wurden die Aufwendungen durch einen Unfall verursacht (dazu gehören auch Sport-, Spiel-, Schul- und häusliche Unfälle) 0 

:=J nein 0 ja, Beleg Nr. ___ Bitte besonderen Vordruck Unfallbericht ausfüllen und beifügen 

Ich versichere nach bestem Wis:sen die Vollstandiglccit und Richtiglceit meiner Angaben. Mit ist bekannt, daß ich nachträgliche Prcisermäßig1mgcn oder 
Preisnachlässe auf die Kosten sofort der FcstsetzungssteUe anzuzeigen habe. 

Mit diesem Beihilfeantrag sind Ir.eine Aufwendungen für Untersuchungen, Beratungen und Verrichtungen sowie Begutachtungen geltend gemacht worden, die 
von Ehegatten, Eltern oder Kindern des Behandelten bzw: in Pflegefiillen oder bei Pamilien- und Hauspflegelcräften auch von Enlccllr.indern, Geschwistern, 
Großeltern, Verschägertcn ersten Grades sowie Schwager oder Schwägerin des ßchandc!tcn durchgeführt worden sind. 

Für die geltend gemachten Aufwendungen wurde eine Beihilfe bisher nicht beantragt. 

Die Daten werden nur für Zwcclr.e der Bcihilfefestsetzung erhoben. 

Ort, Datum Unterschrift des Beihilfcberechtigten 



72 Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen Kirche von Westfalen- Nr. 3 vom 6. Mai 1993 

Anlage zum Beihilfeantrag 
des/ der (Name, Vorname) 

vom 

z t II usammens e ung d er A fw u en d ungen ( bitte in doppelter Ausfertieune: vorle!!en 

Vom Antragsteller auszufüllen 
Leistungen von 

Art Rechnungsbetrag Kranken-. Unfall-
Beleg- Darum der der und Krankenhaus-

Nr. Rechnung Lei- tagegeldversiche-

stung0 ~ngen2l 

DM 1 pf DM 1 Pf. DM 

1 z J • 5 6 

Aufwenduneen für den Antragsteller (ggf. Ergänzungsblatt verwenden) 

Aufwendungen für den Ehe:•atten (2:flf. Ergänzungsblatt verwenden) 

Aufwendungen für Kinder Ürn:f. Ergänzungsblatt verwenden) 

Summe 

N"icht vom Antragsteller auszufüllen 

Höchstbetrags- Aufwendungen 

bcrechnung ab Leistung der Versicherung 

(§ 12 Abs. 2a BVO) Höchstbetrag der Beihilfe 

v.H. von DM= 

v. H. von DM= 

v.H. von DM= 

Zuschuß gern. § BVO 

Beihilfe insgesamt 

Anzurechnende Abschläge 

Auszuzahlender Betrag 

1) Bitte folgende Abkun:ungen verwenden: 

AB = Ärztliche Behandlung 
ZB = Zahnbehandlung 
RP = Arznei- und sonst. Heilmittel 
KB = Kieferorthop. Behandlung 

Höchstbetrag 

KH = Stationäre Krankenhausbehandlung 
SB = Sanatoriumsbehandlung 
HK= Heilkur 
DA = Dauernde Anstaltsunterbringung 

Nicht vom Antrae:steller auszufüllen 

Beihilfefähiger Betrag zu Bemerkungen 

v.H. 

?f. DM 

v.H. v.H. 

Pf. DM Pf. 

7 8 9 

Rechnerisch richtig 

Unterscluift 

HM = Hilfsmine! (Brille, Hörgerät u. dgl.) 
BF = Beförderungskosten 
BK = Bestattungskosten 
SO = Sonstiges 

2) Auszufüllen bei stationärer Krankenhausbehandlung - einschl. Sanatoriumsbehandlung -, statinnärer Entbindung, dauernder Anstaltsunterbringung. zahnärztlichen 

Leistungen (bei Zahnersatz, Zahnkronen und Inlays: Laborkostenrechnung beifügen) sowie bei allen Aufwendungen von Personen, an deren Krankenvericherungs

beiträgen ein Arbeitgeber beteiligt ist oder die als Student in einer gesetzlichen Krankenka~se pflichtversichert sind. Soweit Quotenversicherung bestehen. reicht 

die Angabe des Prozcnlsalzes aus, falls der Festsetzungsstelle der Versicherun~:ssehcin oder e>ine Bescheini~ung über die Höhe des \"ersichungsschutzes Yorl1e-gt. 
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1. 
Hemi/Frau 

Betr.: Gewährung einer Beihilfe zu den umseitig aufgeführten Aufwendungen 

Anlg.: Rechnungsbelege 

Sehr geehrte(r) Antragsteller(in), 

Ort, Datum 

auf Ihren Antrag wird Ihnen die auf der Rückseite berechnete Beihilfe gewährt. 

Die vorgelegten Rechnungsbelege erhalten Sie hiermit zurück. Sofern die Beihilfe bei ambulanter Behandlung mehr als 
1.000 DM, bei stationärer Behandlung und Heilkuren mehr als 2.000 DM beträgt, sind die Belege - soweit sie nicht bei 
Ihrer Versicherung verbleiben - noch 3 Jahre nach Empfang der Beihilfe aufzubewahren und auf Verlangen vorzulegen. 

G~t nur, falls ein~ Beihilfe zu Aufwendungen in Krankheitsfällen Ihres Ehegatten gewährt wurde: 

Falls nachträglich bekannt wird, daß der Gesamtbetrag der Einkünfte (§ 2 Abs. 3 des Einkommensteuergesetzes) Ihres 
Ehegatten im Kalenderjahr vor der Antragstellung 35.000 DM überstiegen hat, sind Sie verpflichtet, die Ihnen für Ihren 
Ehegatten, gewährte Beihilfe zu Aufwendungen in Krankheitsfällen ohne besondere Aufforderung zurückzuzahlen. Dies 
gilt nicht hinsichtlisft der Beihilfe zu Aufwendungen, für die Ihr Ehegatte seitens der Krankenversicherung wegen 
Leistungsausschlusses oder Leistungseinstellung keine Erstattung erhält. Die Beihilfe zu den Aufwendungen Ihres Ehe
gatten wird unter dem Vorbehalt gewährt, daß Sie auf Anforderung der Festsetzungsstelle nachweisen, daß die Einkünfte 
Ihres Ehegatten im Kalenderjahr vor der Antragstellung den Betrag von 35.000 DM nicht überschritten haben. 

Die Beihilfe wird Ihnen durch die zuständige Kasse wie beantragt ausgezahlt. 

Mit freundlichen Grüßen 

2. Auszahlungsanordnung über ___ _ DM fertigen - Kapitel ___ _ Titel Erl. ______ _ 
NfflldUu:ichen, Darum 

3. Rechnungsamt (nach Weisung des Leiters des Rechnungsamtes) 

4. Reinschrift absenden. Erl. _______ _ 
Namcuz.c:ichen. Datum 

5. Z. d. A. 

Sachlich richtig 

73 
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Anlage zum Beihilfeantrag 
des/ der (Name, Vorname) 

z t II usammens e un2 d er A fw u en d ungen 
Vom Antraesteller auszufüllen 

vom 

bitte m ( . d oppelter A sf erti2un2 vorlef!en u 
Nicht vom Antra2steller auszufüllen 

Leistungen von 
Beihilfefiihiger Betrag zu Bemerkungen Art Rechnungsbetrag Kranken-. Unfall-

Beleg- Datum der der und Krankenhaus-
Nr. Rechnung Lei- tagegeldversiche-

stung11 ~ngen2> 

DM 1 Pf DM 1 Pf. DM 

1 2 3 • 5 6 

Aufwendungen für den Antragsteller (11:11:f. Ergänzungsblatt verwenden) 

Aufwendungen für den Ehe!atten (ggf. Ergänzungsblatt verwenden) 

Aufwendungen für Kinder ,rnJ. Ergänzungsblatt verwenden) 

Summe 

Nicht vom Antragsteller auszufüllen 

Höchstbetrags- Aufwendungen 

berechnung ab Leistung der Versicherung 

(§ 12 Abs. 2a BVO) Höchstbetrag der Beihilfe 

v.H. von DM= 

v. H. von DM= 

v.H. von DM= 

Zuschuß gern. § BVO 

Beihilfe insgesamt 

Anzurechnende Abschläge 

Auszuzahlender Betrag 

1) Bitte folgende Abkürzungen venvenden; 

AB = Ärztliche Behandlung 
ZB = Zahnbehandlung 
RP = Annei- und sonst. Heilmittel 
KB = Kieferorthop. Behandlung 

Höchstbetrag 

KH = Stationäre Krankenhausbehandlung 
SB = Sanatoriumsbehandlung 
HK = Heilkur 
DA = Dauernde Anstaltsunterbringung 

v.H. 

Pf. DM 

v.H. v.H. 

Pf. DM 1 Pf. 

7 8 

HM = Hilfsmittel (Brille. Hörgerät u. dgl.) 
BF = Beförderungskosten 
BK = Bestattungskosten 
SO = Sonstiges 

9 

2) Auszufüllen bei stationärer Krankenhausbehandlung - einschl. Sanatoriumsbehandlung -, stationärer Entbindung, dauernder Anstaltsunterbringung, zahnärztlichen 

Leistungen (bei Zahnersatz, Zahnkronen und Inlays: Laborkostenrechnung beifügen) sowie bei allen Aufwendungen von Personen, an deren Krankenvericherungs
bei~rägen ein Arbeitgeber beteiligt ist oder die als Student in einer gesetzlichen Krankenkasse pflichtversichert sind. Soweit Quotem·ersicherung bestehen, reicht 

die Angabe des Prozentsatzes aus, falls der Festsetzungsstellc der Versicherungsschein oder eine Bescheinigung Uber die Höhe des \'ersichungsschutzes vorliegt. 
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Ort, Datum 

Herrn/Frau 

Betr.: Gewährung einer Beihilfe zu den WTISeitig aufgeführten Aufwendungen 

Anlg.: Rechnungsbelege 

Sehr geehrte(r) Antragsteller(in), 

auf Ihren Antrag wird Ihnen die auf der Rückseite berechnete Beihilfe gewährt. 

Die vorgelegten Rechnungsbelege erhalten Sie hiermit zurück. Sofern die Beihilfe bei ambulanter Behandlung mehr als 
1.000 DM, bei stationärer Behandlung und Heilkuren mehr als 2.000 DM beträgt, sind die Belege - soweit sie nicht bei 
Ihrec Versicherung verbleiben - noch 3 fahre nach Empfang der Beihilfe aufzubewahren und auf Verlangen vorzulegen. 

Gilt nur, falls eine Beihilfe zu Aufwendungen in Krankheitsfällen Ihres Ehegatten gewährt wurde: 

Falls nachträglich bekannt wird, daß der Gesamtbetrag der Einkünfte (§ 2 Abs. 3 des Einkommensteuergesetzes) Ihres 
Ehegatten im Kalenderjahr vor der Antragstellung 35.000 DM überstiegen bat, sind Sie verpflichtet, die Ihnen für Ihren 
Ehegatten gewährte Beihilfe zu Aufwendungen in Krankheitsfällen ohne besondere Aufforderung zurückzuzahlen. Dies 
gilt nicht hinsichtlich der Beihilfe zu Aufwendungen, für die Ihr Ehegatte seitens der Krankenversicherung wegen 
Leistungsausschlusses oder Leistungseinstellung keine Erstattung erhält. Die Beihilfe zu den Aufwendungen Ihres Ehe
gatten wird unter dem Vorbehalt gewährt, daß Sie auf Anforderung der Festsetzungsstelle nachweisen, daß die Einkünfte 
Ihres Ehegatten im Kalenderjahr vor der Antragstellung den Betrag von 35.000 DM nicht überschritten haben. 

Die Beihilfe wird Ihnen durch die zuständige Kasse wie beantragt ausgezahlt. 

Mit freundlichen Grüßen 

75 
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Ergänzungsblatt zur Anlage zum Beihilfeantrag 
des/ der (Name, Vorname) 

vom 

z t II usammens e un2 d A fw d er u en ungen (bitte in doppelter Ausfertieune vorleeen) 
Vom Antra!!steller auszufüllen Nicht vom Antraesteller auszufüllen 

Leistungen von 
Beihilfefähiger Betrag zu Bemerkungen Art Rechnungsbetrag Kranken-. Unfall-

Beleg- Datum der der und Krankenhaus-
Nr. Rechnung Lei- tagegeldversiche-

stung rungen v.H. v.H. v.H. 

DM 1 pf DM 1 ?f. DM pf_ DM ?f. DM ?f. 

1 2 3 • 5 6 7 8 9 

Aufwenduneen für den Antrai>steller 

Übertrag in die Anlage zum Antrag 

Aufwenduneen für den EhePatten 

Übertrag in die Anlage zum Antrag 

Aufwenduneen für Kinder 

Übertra2 in die Anla2e zum Antra• 

Ecgänzungsblatt zur Anlage zum Beihilfeantrag 
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Antago2 

An 

Name und Vorname des Beihitfeberechtigten 

Amtsbezeichnung 

bei (Dlenststellll) 

Priva1anschrift 

Konto Nr. 

bei (Bank, Sparkasse. Postscheckamt)/BLZ 

Höhe der festgesetzten Beihilfe 

Ort, Datum 

Auszahlungsanordnung 
über eine Beihilfe 

Buchungsstelle 
Kapitel Titel ___ _ 
des Landeshaushaltsplans 
für das Haushaltsjahr 19 __ _ 

Auf die Beihilfe bereits angewiesene Abschlagsauszahlungen Tag der Anordnung Betrag 

zusammen 

Als Beihilfe sind noch zu zahlen und wie oben angegeben zu buchen 
1 1 1 1 

Betrag In Buchstaben (unter 1000 DM entbehr1ich. freies Feld durch-
streichen) 

Zur TIigung des am 
gewährten Vorschusses sind aus der festgesetzten Beihilfe zu 
verwenden 

1 IDM/ 

Rechnerisch richtig Sachlich richtig 
Im Auftrag 

Unterschrift und Amtsbezeichnung bzw. Vergütungsgruppe 

Nur von der Kasse auszufüllen 

Eingangsstempel Betrag erhalten 

Im Girowege ausgezahlt 

Ort und Datum 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 1 Pf 

DM 

DM 

Durch Verrechnungsscheck ausgezahlt 

Unterschrift 

Durch V erreclmung ausgezahlt 

Datum ______ _ 

Unterschrift des Kassenbeamten 
gern. Nr. 48 W zu § 70 LHO 
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Übersicht 
Anlage 10 

über die zuzahlungspflichtigen Festbetragsarzneimittel 
ab 1. 7. 1991 

Stand: 1. 1. 1993 

Mittel Wirkstoff- Darreichungs- AVP 1
)') Zuzahlung') gültig ab') 

menge form DM DM 

A 55 200 20 Tab!. 4,80 3,22 07/91 
entfallen 01/93 

Acesal 500 20 Tab!. 4,50 1,29 01/93 

Acesal 500 50 Tab!. 8,90 2,60 01/93 

Acetylcystein Isar 100 30 Beutel 17,81 1,38 07/91 
entfallen 07/92 

Acetylsalicylsäure Michalli 500 100 Tab!. 15,86 4,98 01/92 
5,34 07/92 

entfallen 01/93 

Acetylin 500 20 Tab!. 1,30 07/91 
entfallen 01/92 

Adalat 20 30 Ret.-Tabl. 24,78 3,20 07/91 
21,77 (0,00) 01/93 

Adalat 20 50 Ret.-Tabl. 38,21 4,90 07/91 
33,61 (0,00) 01/93 

Adalat 20 100 Ret.-Tabl. 68,70 8,80 07/91 
60,43 (0,00) 01/93 

Adalat Beragena 20 50 Ret.-Tabl. 39,60 6,29 01/92 
38,21 4,90 07/92 

entfallen 01/93 

Adalat Beragena 20 100 Ret.-Tabl. 71,96 12,06 01/92 
68,70 8,80 07/92 

entfallen 01/93 

Adalat Bonapharma 20 50 Ret.-Tabl. 39,79 6,48 01/92 
37,46 4,15 07/92 
37,79 4,46 01/93 

Adalat Bonapharma 20 100 Ret.-Tabl. 71,96 12,06 01/92 
68,15 8,25 07/92 

Adalat Emra 20 50 Ret.-Tabl. 37,46 4,15 01/92 
36,27 2,96 07/92 
36,59 3,26 01/93 

Adalat Emra 20 100 Ret.-Tabl. 70,71 10,81 01/92 
67,04 7,14 07/92 
67,63 7,73 01/93 

Adalat Eurim Pharm 20 50 Ret.-Tabl. (0,00) 07/91 
37,51 4,20 01/92 
36,29 2,98 07/92 
36,60 3,27 01/93 

Adalat Eurim Pharm 20 100 Ret.-Tabl. 1,22 07/91 
68,17 8,27 01/92 
66,64 6,74 07/92 
67,23 7,33 01/93 

Adalat Pharma Westen 20 50 Ret.-Tabl. 3,45 07/91 
40,24 6,93 01/92 
38,21 4,90 07/92 
33,60 (0,00) 01/93 

Adalat Pharma Westen 20 100 Ret.-Tabl. 3,80 07/91 
71,96 12,06 Ol/9Z 
68,70 8,80 07/92 
64,46 4,56 01/93 

Adalat SL 20 30 Ret.-Tabl. 24,78 3,20 07/91 
21,77 (0,00) 01/93 

Adalat SL 20 50 Ret.-Tabl. 38,21 4,90 07/91 
33,61 (0,00) 01/93 

Adalat SL 20 100 Ret.-Tabl. 68,70 8,80 07/91 
60,43 (0,00) 01/93 

Aktren 200 10 Gran. 7,60 3,05 01/93 

Alka-Seltzer 324 10 Tab!. 3,87 07/91 
5,95 3,42 01/92 
6,35 3,82 07/92 
6,41 3,88 01/93 
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Alka-Seltzer 324 20 Tab!. 6,79 07/91 
10,40 6,12 01/92 
10,90 6,62 07/92 
10,99 6,70 01/93 

Alka-Seltzer 324 40 Tab!. 11,60 07/91 
17,50 10,26 01/92 
18,65 11,41 07/92 
18,81 11,56 01/93 

Allopurinol Ran 100 100 Tab!. 16,02 1,56 01/92 
16,16 1,69 01/93 

Allopurinol Ran 300 30 Tab!. 13,74 2,31 01/92 
13,86 2,42 01/93 

Alrheumun 50 20 Kaps. 18,34 1,00 01/92 
18,50 1,15 01/93 

Alrheumun 50 50 Kaps. 41,02 3,02 01/92 
41,38 3,37 01/93 

Alrheumun 50 100 Kaps. 71,80 3,01 01/92 
72,43 3,64 01/93 

Alrheumun 100 20 Kaps. 29,80 1,00 01/92 
30,06 1,26 01/93 

Alrheumun 100 50 Kaps. 66,12 3,00 01/92 
66,70 3,58 01/93 

Alrheumun 100 100 Kaps. 119,26 5,00 01/92 
120,30 6,04 01/93 

Alrheumun 100 10 Supp. 20,31 5,01 01/92 
20,49 5,19 01/93 

AM Ambroxol 75 75 20 Ret.-Kaps. 1,46 07/91 
entfallen 01/92 

AM Ambroxol 75 75 50 Ret.-Kaps. 2,56 07/91 
entfallen 01/92 

AM Amilorid Comp. 5+55 20 Tab!. 1,45 07/91 
entfallen 01/92 

Amblosin 1000 5 Inj.Fl. 34,51 1,11 07/91 
(0,00) 07/92 

34,81 1,20 01/93 

Amblosin 2000 5 Inj.Fl. 60,93 2,89 07/91 
2,69 07/92 

61,47 3,23 01/93 

Amblosin 5000 5 Inj.Fl. 121,47 1.04 01/93 

Amblosin 1000 12 Tabl. 14,91 07/91 
entfallen 01/92 

Amblosin 1000 24 Tab!. 27,82 07/91 
entfallen 01/92 

Ambroxol TBS 75 20 Ret.-Kaps. 2,17 07/91 
entfallen 01/92 

Amilorid Comp. Isar 5+55 20 Tab!. 1,65 07/91 
entfallen 01/92 

Amoxyliquid Tbs 100 20 ml Lösung 18,02 4,50 01/92 
entfallen 07/92 

Amoxyliquid Tbs 100 80 ml Lösung 35,93 6,97 01/92 
entfallen 07/92 

Angiopac 30 100 Ret.-Tabl. 135,83 1,18 01/93 

Antimyk 10 20 g Creme 9,95 1,71 01/92 
1,72 01/93 

Antimyk 10 30 ml Spray 11,95 2,24 01/92 
11,90 2,19 01/93 

Apranax 500 20 Tab!. 45,53 6,77 01/92 
entfallen 07/92 

39,10 (0,00) 01/93 

Apranax 500 50 Tab!. 103,66 18,73 01/92 
entfallen 07/92 

85,68 (0,00) 01/93 

Apranax 500 100 Tab!. 201,63 47,89 01/92 
entfallen 07/92 

155,09 1,35 01/93 
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Aptin 200 100 Ret.-Tabl. 113,93 1,00 01/93 

Arthaxan 1000 100 Tab!. 155,09 1,35 01/93 

Aspirin 500 10 Tab!. 5,45 3,53 07/92 
5,50 3,57 01/93 

Aspirin 500 20 Tab!. 9,75 6,55 07/92 
9,83 6,6Z 01/93 

Aspirin 500 20 Tab!. 2,25 07/91 
5,65 2,45 01/92 
5,95 2,75 07/92 
6,00 2,79 01/93 

Aspirin 500 50 Tab!. 4,87 07/91 
11,80 5,37 01/92 
12,45 6,16 07/92 
12,56 6,26 01/93 

Aspirin 500 100 Tab!. 7,77 07/91 
19,40 8,52 01/92 
20,50 9,98 07/92 
20,68 10,16 01/93 

Aspirin Beragena 500 20 Tab!. 4,95 1,75 01/92 
3,21 entfallen 01/93 

Aspirin Beragena 500 100 Tab!. 18,65 7,77 01/92 
entfallen 07/92 

Aspirin Bonapharma 500 20 Tab!. 4,85 1,65 01/92 
5,00 1,80 07/92 
4,99 1,78 01/93 

Aspirin Bonapharma 500 100 Tab!. 18,55 7,67 01/92 
19,25 8,73 07/92 
19,42 8,90 01/93 

Aspirin Emra 500 20 Tab!. 4,89 1,69 01/92 
5,19 1,99 07 /92 
5,23 2,02 01/93 

Aspirin Emra 500 100 Tab!. 18,58 7,70 01/92 
18,47 7,95 07/92 
18,63 8,11 01/93 

Aspirin Eurim 500 20 Tabl. 6,00 2,79 01/93 

Aspirin Gerke 500 20 Tab!. 4,80 1,60 01/92 
4,85 1,65 07/92 
4,89 1,68 01/93 

Aspirin Gerke 500 100 Tab!. 17,40 6,52 01/92 
18,55 8,03 07/92 
18,71 8,19 01/93 

Aspirin HP 500 20 Tab!. 5,65 2,45 01/92 
entfallen 07/92 

Aspirin HP 500 100 Tabl. 19,40 8,52 01/92 
entfallen 07/92 

Aspirin MTK 500 20 Tab!. 4,95 1,75 01/92 
4,82 1,62 07/92 

1,61 01/93 

Aspirin MTK 500 100 Tab!. 18,62 7,74 01/92 
18,53 8,01 07/92 

Aspirin Pharma Westen 500 20 Tab!. 4,85 1,65 01/92 
5,19 1,99 07/92 
4,89 1,68 01/93 

Aspirin Pharma Westen 500 100 Tab!. 18,55 7,67 01/92 
entfallen 07/92 

18,71 8,19 01/93 

Aspirin Repa 500 20 Tab!. 4,86 1,66 01/92 
entfallen 01/93 

Aspirin Repa 500 100 Tab!. 17,92 7,04 01/92 
entfallen 07/92 

Aspirin Servopharma 500 20 Tab!. 4,95 1,75 01/92 
4,99 1,78 01/93 

Aspirin TAH 500 50 Tab!. 4,87 07/91 
11,80 5,37 01/92 
12,45 6,16 07/92 
12,56 6,26 01/93 
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Aspirin TAH 500 100 Tab!. 7,77 07/91 
19,40 8,52 01/92 
20,50 9,98 07/92 
20,68 10,16 01/93 

Aspro 320 30 Tab!. 5,65 1,55 07/91 
1,48 07/92 

5,70 1,53 01/93 

Aspro 320 60 Tab!. 9,05 2,11 07/91 
2,08 07/92 

9,13 2,16 01/93 

Aspro 500 12 Tab!. 5,30 3,13 01/92 
3,11 07/92 

5,35 3,16 01/93 

Aspro 500 20 Tab!. 8,40 5,20 01/92 
8,48 5,27 01/93 

Athensa Ferro 4 200 ml Saft 17,70 11,35 07/92 
17,95 11,60 01/93 

Athensa Ferro 4 800 ml Saft 55,50 35,97 07/92 
56,33 36,79 01/93 

Bactrim 100+20 10 Tab!. 1,57 07/91 
entfallen 01/92 

Bactrim 100+20 20 Tab!. 2,70 07/91 
entfallen 01/92 

Bactrim 100+20 50 Tab!. 13,83 6,51 07/91 
6,12 07/92 

13,85 01/93 

Bactrim 400+80 10 Tab!. 11,05 6.14 07/91 
11,14 6,22 01/93 

Bactrim 400+80 20 Tab!. 19,47 10,62 07/91 
10,44 07/92 

19,46 10,42 01/93 

Bactrim 400+80 50 Tab!. 41,80 22,52 07/91 
21,59 07/92 

41,81 21,60 01/93 

Bactrim 800+ 160 10 Tab!. 15,45 7,50 07/91 
15,43 7,47 01/93 

Bactrim 800+ 160 20 Tab!. 25,50 11.16 07/91 
10,87 07/92 

Bactrim. Emra 400+80 20 Tab!. 16.29 7,44 01/92 
entfallen 07/92 

Bactrim Emra 400+80 50 Tab!. 36,21 16,93 01/92 
entfallen 07/92 

Bactrim Emra 800+ 160 10 Tab!. 13,87 5,92 07/92 
14,00 6,04 01/93 

Bactrim GPP 400+80 50 Tab!. 35,86 16,58 01/92 
15,65 07/92 

36,18 15,97 01/93 

Bactrim Pharma Westen 400+80 20 Tab!. 16,29 7,44 01/92 
entfallen 07/92 

Bactrim Pharma Westen 400+80 50 Tab!. 36,21 16.93 01/92 
entfallen 07/92 

Bactrim Repa 800+ 160 20 Tab!. 22,95 8,61 01/92 
entfallen 07/92 

Baltifer 18,4 20_ Drag. 6,45 3,0, 01/93 

Baltifer 18,4 50 Drag. 12,41 5,33 01/93 

Baltifer 18,4 100 Drag. 19,52 7 ,11 01/93 

Baralgin M 442,84 50 Tab!. 15,45 1.45 01/92 
15,59 1,10 01/93 

Baralgin M 442,84 20 ml Tropf. 7,41 (0.00) 01/92 
7,79 1,10 01/93 

Baralgin M 442,84 50 ml Tropf. 16,80 2,80 01/92 
16,99 2,50 01/93 

Baralgin M 2214,19 5Amp. 15,66 3.19 01/92 
15,80 3,33 01/93 
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Baralgin M 2214,19 25 Amp. 63,75 14,73 01/92 
64,31 12,99 01/93 

Basal H 40 5 000 ml Flasche 126,86 1,10 01/93 

Basal H 100 3 000 ml Kart. 199,73 1,73 01/93 

Baymycard 10 100 Tabl. 130,86 1,14 01/93 

Bayotensin 20 100 Tabl. 159,55 1,39 01/93 

Beloc 200 100 Ret.-Tabl. 128,47 l,H 01/93 

Betadrenol 200 lOOTabl. 153,00 1,33 01/93 

Betapressin 40 100 Tabl. 128,37 1,11 01/93 

Binotal Saft 50 120 ml Saft 3,08 07/91 
entfallen 01/92 

Binotal 500 12 Tab!. 21,53 6,78 07/91 
7,61 07/92 

entfallen 01/93 

Binotal 500 30 Tab!. 47,06 15,64 07/91 
16,83 07/92 

entfallen 01/93 

Binotal 1000 10 Tab!. 32,79 12,29 07/91 
33,07 12,58 01/93 

Binotal 1000 20 Tab!. 60,93 24,59 07/91 
24,10 07/92 

61,47 24,64 01/93 

Binotal 2000 5 Inj.Fl. 60,93 2,89 07/91 
2,69 07/92 

61,47 3,23 01/93 

Binotal z. Inj. ohne aqua 2000 5 Inj.Fl. 59,06 1,02 07/91 
entfallen 07/92 

Binotal 5000 5 Inf.Fl. 121,47 1,04 01/93 

Binotal Emra med 1000 10 Tab!. 31,38 10,88 01/92 
entfallen 01/93 

Binotal Emra med 1000 20 Tab!. 60,40 24,06 01/92 
entfallen 07/92 

Bisolvon Gerke 8 100 Tabl. 24,43 12,16 01/92 
entfallen 07/92 

Brinaldix 20 20 Tab!. 20,16 2,08 07/92 
20,33 2,25 01/93 

Calcimonta 50 50 Amp. 391,87 1,88 01/93 

Canesten 10 20 g Creme 9.95 1,71 01/92 
1,72 01/93 

Canesten 10 50 g Creme 23,80 5,78 01/92 
24,01 5,58 01/93 

Canesten 10 20 ml Lösung 9,95 1,71 01/92 
2,14 01/93 

Canesten 10 50 ml Lösung 23,80 5,65 01/92 
24,01 8,14 01/93 

Canesten 10 30 g Puder 13,85 4,14 01/92 
13,97 4,26 01/93 

Canesten 10 25 ml Spray 15,95 7,84 01/92 
16,09 7,98 01/93 

Canesten Beragena 10 20 ml Lösung 9,33 1,09 01/92 
entfallen 07/92 

Canesten Bonapharma 10 20 ml Lösung 9,23 (0.00) 01/92 
9,32 1,51 01/93 

Canesten Gerke 10 50 g Creme 21,42 3,40 07/92 
entfallen 01/93 

Canesten Gerke 10 20 ml Lösung 8,94 (0;00) 07/92 
9,02 1,21 01/93 

Canesten GPP 10 20 g Creme 13,98 5,74 01/92 
14,10 5,87 01/93 

Canesten GPP 500 50 g Vaginalcreme 30,30 11,88 01/92 
30,57 11,56 01/93 
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Canesten G PP 1200 12 Vaginaltabl. 31,71 2,69 01/92 
31,99 6,37 01/93 

Cardio 10 30 Tabl. 3,83 07/91 
11,95 3,84 01/92 

entfallen 07/92 

Cardular 1 100 Tab!. 123,82 1,08 01/93 

Cardular 2 100 Tab!. 157,57 1,38 01/93 

Cardular 4 100 Tab!. 200,53 1,75 01/93 

Casalm 50 20 Amp. 171,53 1,49 01/93 

Casalm 50 50 Amp. 393,42 3,43 01/93 

Casalm 100 10 Amp. 136,09 1,18 01/93 

Casalm 100 20 Amp. 254,99 2,22 01/93 

Casalm 100 50 Amp. 584,83 5,08 01/93 

CC Cor 30 20 Kaps. 4,65 2,48 07/91 
2,08 07/92 

2,99 (0,00) 01/93 

CC Cor 30 50 Kaps. 7,33 2,99 07/91 
2,25 07/92 

entfallen 01/93 

CC Cor 30 100 Kaps. 10,34 2,99 07 /91 
1,86 07/92 

entfallen 01/93 

Celesta/N/Mine N 0,5 50 Tab!. 44,95 6,76 01/93 

Cetal 30 100 Ret.-Kaps. 135,83 1,18 01/93 

Cetal 30 112 Ret.-Kaps. 149,19 1,30 01/93 

Cholacid 250 50 Tab!. 100,00 18,44 01/92 
99}!\ 17,79 01/93 

Cholacid 400 50 Tab!. 140,00 9,49 01/92 
138,43 7,92 01/93 

Clamoxyl 100 20 ml Tropf. 13,52 (0,00) 07/92 
13,64 1,05 01/93 

Clamoxyl Emra 750 20 Tabl. 49,69 4,92 01/92 
entfallen 07/92 

Coleb 60 100 Tabl. 147,94 1,28 01/93 

Contradol 130 10 Pastillen 4,65 3,08 07/91 
2,91 07/92 

4,63 2,89 01/93 

Contradol 130 20 Pastillen 7,60 4,96 07/91 
4,73 07/92 

7,54 4,66 01/93 

Contrheuma 650 30 Ret.-Tabl. 2,21 07/91 
10,40 2,66 01/92 

entfallen 07/92 

Contrheuma 650 60 Ret.-Tabl. 2,50 07/91 
18,90 3,40 01/92 

entfallen 07/92 

Coracten 20 30 Ret.-Kaps. 20,08 07/91 
43,75 22,17 01/92 

entfallen 07/92 

Coracten 20 100 Ret.- Kaps. 54,65 07/91 
121,60 61,70 01/92 
122,67 62,77 01/93 

Corindolan 5 100 Tab!. 128,36 1,10 01/93 

Dabroson 300 30 Tabl. 3,95 07/91 
12,12 (0,00) 01/92 

Dabroson 300 90 Tabl. 12,51 07/91 
29,34 1,81 01/92 

DCCK 4,5 100 Ret.-Kaps. 116,77 1.01 01/93 

Decortilen 6 20 Tabl. 26,88 2,24 ..01/93 

Decortilen 12 20 Ret.-Tabl. 59,45 7,98 01/93 

Decortilen 12 100 Ret.-Tabl. 274,95 69,50 01/93 
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Decortilen 24 10 Tab!. 39,99 2,36 01/93 

Decortilen 60 10 Tab!. 87,37 10,76 01/93 

Decortin 500 50 Tab!. 159,91 1,39 01/93 

Decortin H 100 30 Tab!. 5,29 2,05 01/93 

Decortin H 100 100 Tab!. 10,81 2,10 01/93 

Decortin H 500 30 Tab!. 10,61 2,08 01/93 

Decortin H 500 100 Tab!. 25,02 2,22 01/93 

Decortin H 896 3 Amp. 15,39 9,58 01/93 

Decortin H 2000 10 Tab!. 10,04 2,08 01/93 

Decortin H 2000 30 Tab!. 21,70 2,18 01/93 

Decortin H 2000 100 Tab!. 54,72 2,48 01/93 

Decortin H 2239 6 Amp. 32,94 22,82 01/93 

Decortin H 5000 10 Tab!. 17,84 2,15 01/93 

Decortin H 5000 50 Tab!. 72,43 2,63 01/93 

Deltacortril 500 20 Tab!. 11,25 5,14 01/93 

Depot CR 40 5 000 ml Flasche 126,86 1,10 01/93 

Depot C2 40 5 000 ml Flasche 126,86 1,10 01/93 

Depot H 40 5000 ml Flasche 126,86 1,10 01/93 

Depot H 100 3000 ml Kart. 199,73 1,73 01/93 

Dexa Brachialin N 152 50 Amp. 110,53 1,96 01/93 

Dexa Brachialin N 152 100 Amp. 222,72 30,47 01/93 

Dexamethason Erlenbeck 40 100 Kaps. 40,48 15,02 01/93 

Diazemuls 10 10 Amp. 24,69 07/91 
entfallen 01/92 

Diazepam Lipuro 10 10 Amp. 37,46 24,36 01/92 
25,87 07/92 

37,79 26,20 01/93 

Diazepam Woelm 5 50 Tab!. 1,15 07/91 
entfallen 01/92 

Diazepam Woelm 10 50 Tab!. 2,95 07/91 
entfallen 01/92 

Diclo Puren 75 50 Amp. 43,45 6,87 01/92 
entfallen 07/92 

Diblocin 100 Tab!. 123,82 1,08 01/93 

Diblocin 2 100 Tab!. 157 ,57 1,38 01/93 

Diblocin 4 100 Tab!. 200,53 1,75 01/93 

Dolexalan 10 30 ml Spray 12,95 3,24 01/93 

Dolo Certonal 200 20 Tab!. 4,80 3,22 07/91 
3,21 01/93 

Dolormin 200 20 Tab!. 9,95 1,77 01/93 

Dolormin 200 30 Tab!. 14,50 3,02 01/93 

Doregrippin 125 10 Supp. 4,25 1,21 07/91 
4,29 1,25 01/93 

Doregrippin 250 10 Supp. 4,50 1,00 07/91 
4,54 1,02 01/93 

Duraprednisolon 896 50 Amp. 66,11 8,86 01/93 

Duraprednisolon 896 100 Amp. 114,06 13,48 01/93 

Ebrantil 30 100 Ret.-Kaps. 123,94 1,20 01/93 

Ebrantil 30 200 Ret.-Kaps. 228,68 2,20 01/93 

Ebrantil 60 100 Ret.-Kaps. 157,69 1,50 01/93 

Ebrantil 60 200 Ret.-Kaps. 290,78 2,50 01/93 

Ebrantil 90 50 Ret.-Kaps. 98,46 1,00 01/93 

Ebrantil 90 100 Ret.-Kaps. 181,45 1,60 01/93 

Ebrantil 90 200 Ret.-Kaps. 334,79 2,90 01/93 
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Eisen in Melasse 15 48 Kaps. 11,30 5,46 07/92 
11,68 5,83 01/93 

Eisen in Melasse 42,5 40 Kaps. 13,85 2,26 07/92 
13,95 2,36 01/93 

Eisen in Melasse ALL 15 100 Kaps. 19,07 8,52 07/92 
19,24 8,69 01/93 

Eisen in Melasse Geyer 15 150 Kaps. 19,20 4,57 07/92 
33,89 19,26 01/93 

Elantan 50 100 Ret.-Kaps. 136,88 1,19 01/93 

Erftopred 500 20 Tab!. 8,95 2,84 01/93 

Ergenyl 130,43 250 Tab!. 73,07 1,19 01/93 

Ergenyl 260,86 250 Tab!. 118,81 1,81 01/93 

Ergenyl 434,78 250 Tab!. 169,94 2,36 01/93 

Esiteren 50+25 20 Tab!. 4,20 07 /91 
11,94 4,83 01/92 
12,04 4,92 01/93 

Esiteren 50+25 50 Tab!. 9,00 07 /91 
26,20 10,40 01/92 
26,43 10,63 01/93 

Esiteren 50+25 100 Tab!. 18,00 07/91 
49,48 20,52 01/92 
49,91 20,94 01/93 

Eurex 5 100 Tab!. 132,05 1,13 01/93 

Eu-med P mono 500 20 Tab!. 1,90 07/91 
entfallen 01/92 

Eu-med P mono 500 100 Tab!. 8,23 07/91 
entfallen 01/92 

Eu-med P mono 1000 5 Supp. 1,66 07/91 
entfallen 01/92 

Eu-med P mono 1000 10 Supp. 3,34 07/91 
entfallen 01/92 

Eu-med P mono 1000 50 Supp. 16,69 07/91 
entfallen 01/92 

EureCor 5 20 Tab!. 1,03 07/91 
5,30 1,08 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 5 50 Tab!. 3,02 07/91 
12,30 3,07 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 5 100 Tab!. 22,10 5,40 07/91 
entfallen 01/93 

EureCor 20 20 Ret.-Kaps. 1,69 07/91 
8,70 1,76 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 20 50 Ret.-Kaps. 4,94 07/91 
20,00 4,99 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 20 100 Ret.-Kaps. 35,85 9,00 07/91 
entfallen 01/93 

EureCor 40 20 Ret.-Kaps. 3,18 07/91 
14,35 3,27 01/92 

entf;allen 01/93 

EureCor 40 50 Ret.-Kaps. 7,39 07/91 
31,40 7,51 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 40 100 Ret.-Kaps. 14,14 07/91 
56,95 14,19 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 60 20 Ret.-Kaps. 3,87 07/91 
18,55 4,01 01/92 

entfallen 01/93 

EureCor 60 50 Ret.-Kaps. 8,86 07/91 
40,40 9,02 01/92 

entfallen 01/93 
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EureCor 60 100 Ret.-Kaps. 17,01 07/91 
73,25 17,10 01/92 

entfallen 01/93 

Eusaprim 100 + 20 20 Tab!. 4.37 07/91 
9,09 5,74 01/92 

5,65 07/92 

Eusaprim 400+80 50 Tab!. 28;18 07 /91 
55,73 36,45 01/92 

35,52 07/92 

Eusaprim 800+ 160 10 Tab!. 9,86 07/91 
20,95 13,00 01/92 
21,14 13,18 01/93 

Eusaprim 800 + 160 20 Tab!. 13.93 07/91 
33,04 18,70 01/92 

18,41 07/92 
33,33 18,70 01/93 

Eusaprim 40+8 100 ml Susp. 1,94 07/91 
13,97 4,02 01/92 
14.09 4.14 01/93 

Eusaprim 80+ 16 100 ml Susp. 6,49 07/91 
27,50 9,54 01/92 

9,66 07/92 
27,74 9,90 01/93 

Eusaprim 400+80 20 Amp. 118.15 5,71 01/92 
119,19 6,75 01/93 

Eusaprim 800 + 160 5Amp. 59,02 2,80 01/92 
entfallen 01/93 

Eusaprim Emra 800 + 160 10 Tab!. 15.16 7,21 07/92 
15,30 7,96 01/93 

Eusaprim Emra 800 + 160 20 Tab!. 24,43 9,80 01/93 

Eusaprim Gerke 800 + 160 10 Tab!. 17,31 9,36 01/92 
entfallen 07/92 

Eusaprim Gerke 800 + 160 20 Tab\. 27.18 12.84 01/92 
entfallen 07 /92 

Eusaprim Gerke 40+8 100 ml Susp. 11.53 1,58 01/92 
entfallen 07 /92 

Eusaprim GPP 800 + 160 10 Tab!. 15.48 7,53 01/92 
15,62 7,66 ' 01/93 

Eusaprim GPP 800 + 160 20 Tab!. 24,58 10,24 01/92 
9,95 07/92 

24,79 10,16 01/93 

Euvaderm 0 30 g Salbe 28,82 6,16 01/93 

Euvaderm 0 50 g Salbe 42,72 9,88 01/93 

Feprona 600 50 Tab!. 42,52 4,52 01/92 
entfallen 07/92 

Feprona 600 100 Tab!. 73,67 4,88 01/92 
entfallen 07/92 

Ferro C Calcium 12,5 20 Amp. 15,80 13,33 07/92 
15,94 13,47 01/93 

Ferro C Calcium 12,5 50 Amp. 33,85 28,64 07/92 
34.14 28.92 01/93 

Fortecortin 50 30 Tab!. 15,15 3,99 01/93 

Fortecortin 150 30 Tab!. 39,15 16,06 01/93 

Fortecortin 361 15 Amp. 117,86 1,00 01/93 

Fortecortin 723 15 Amp. 200,09 1,74 01/93 

Fortecortin 8308 1 Amp. 129,90 1,12 01/93 

Frisium 10 50 Tab!. 26,71 1,00 01/93 

Froben 100 50 Supp. 64,81 3,44 01/92 

Fulcin S 500 50 Tab!. 135,06 1,18 01/93 

Fulcin S 500 100 Tab!. 244,73 2,13 01/93 

Fulcin S Emra 500 50 Tab!. 140,79 6,91 01/92 
entfallen 07/92 

Fulcin S Emra 500 100 Tab!. 264,54 21,94 01/92 
entfallen 07/92 
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Ganor 20 100 Tab!. 297,32 2,57 01/93 

Ganor 40 20 Tab!. 121,00 1,04 01/93 

Ganor 40 50 Tab!. 281,85 2,45 01/93 

Ganor 40 100 Tab!. 534,32 4,64 01/93 

Gardan P 500 10 Tab!. 1,54 07/91 
entfallen 01/92 

Gardan P 500 20 Tab!. 2,25 07/91 
entfallen 01/92 

Gepan 250 20 Tab!. 4,40 1,49 07/91 
1,36 07/92 

4.44 1.40 01/93 

Gepan 500 20 Tab!. 4,59 1,39 07 /91 
4,63 1.42 01/93 

Giganten 75 50 Tab!. 27,35 16.25 01/92 
27,59 16.41 01/93 

Glauconex 2,5 50 ml Tropf. 101,24 2.07 01/92 
entfallen 01/93 

Godamed 500 100 Tab!. 15,50 (0,00) 01/92 
entfa1len 07/92 

Grandelat Eisen 8 50 Tabl. 13,00 9.37 07/92 
entfallen 01/93 

Grandelat Eisen 8 100 Tab!. 23,50 17,15 07/92 
entfallen 01/93 

H-Insulin 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

H-Tronin 100 30 Einh./Fl. 245,88 2,14 01/93 

H-Tronin 100 15,7 Einh./Fl.. 154,39 1,34 01/93 

Haldol GPP 2 30 ml Tropf. 19,87 7,42 01/92 
20,04 7,60 01/93 

Harolan 50 30 Beutel 31,10 25,26 01/92 
29,80 24,14 01/93 

Harolan 50 90 Beutel 84,55 69,84 01/92 
81,04 66,53 01/93 

Helon 500 10 Tab!. 4,73 2,72 01/92 
entfallen 07/92 

Heitrin 1 100 Tab!. 123,82 1,08 01/93 

Heitrin 2 100 Tabl. 157,57 1,38 01/93 

Heitrin 5 50 Tab!. 117,44 1,01 01/93 

Heitrin 5 100 Tab!. 216,71 1,88 01/93 

Heparin Kade 300 100 g Salbe 24,41 12,36 01/93 

Huminsulin Basal 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Huminsulin Basal 100 50 Einh./Fl. 312,51 2,70 01/93 

Huminsulin Normal 40 50 Einh./Fl. 126,86 1.10 01/93 

Huminsulin Normal 100 50 Einh./Fl. 312,51 2,70 01/93 

Huminsulin Profil I 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Huminsulin Profil I 100 50 Einh./FI. 312,51 2,70 01/93 

Huminsulin Profil II 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Huminsulin Profil II 100 50 Einh./FI. 312,51 2,70 01/93 

Huminsulin Profil III 40 50 Einh./FI. 126,86 1,10 01/93 

Huminsulin Profil III 100 50 Einh./FI. 312,51 2,70 01/93 

Huminsulin Profil IV 40 50 Einh./FI. 126,86 1,10 01/93 

Huminsulin Profil IV 100 50 Einh./FI. 312,51 2,70 01/93 

Hydrocortison Hoechst 10 20 Tab!. 29,70 6,35 01/93 

Hydrocortison Hoechst 10 100 Tab!. 117,77 1,02 01/93 

Hygroton 100 50 Tab!. 62,94 2,92 07/92 
entfallen 01/93 

Hygroton 100 100 Tab!. 114,87 5,07 07/92 
entfallen 01/93 
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Hypertorr 50+25 50 TabL 17,20 1,40 01/92 
entfallen 07/92 

Hypertorr 50+25 100 TabL 31,45 2,49 01/92 
entfallen 07/92 

Hypnorex 10,8 50 Ret.-TabL 22,77 3,01 01/92 
21,76 2,00 01/93 

Hypnorex 10,8 100 Ret.-TabL 42,50 3,00 01/92 
41,50 2,00 01/93 

Imbun 800 20 TabL 22,32 2,47 07/92 
entfallen 01/93 

Imbun 800 100 TabL 79,51 1,80 01/93 

Impetin 150 50 Kaps. 45,47 5,38 01/93 

Indoremed 25 20 Kaps. 1,01 07/91 
entfallen 01/92 

Indoremed 25 100 Kaps. 5,22 07/91 
entfallen 01/92 

Indoremed 50 20 Kaps. 2,27 07/91 
entfallen 01/92 

Indoremed 50 50 Kaps. 3,95 07 /91 
entfallen 01/92 

Indoremed 50 10 Supp. 3,88 07/91 
entfallen 01/92 

Indoremed 50 50 Supp. 14,18 07 /91 
entfallen 01/92 

Insulin Actraphane HM 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Actraphane HM 100 30 Einh./Sp. 216,38 1,88 01/93 

Insulin Actraphane HM 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Actraphane HM 10/90 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Actraphane HM 20/80 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Actraphane HM 40/60 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Actraphane HM 50/50 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Actrapid HM 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Actrapid HM 100 30 Einh./Sp. 216,38 1,88 01/93 

Insulin Actrapid HM 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insulin Hoechst 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Hoechst S 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Insulatard 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Insulatard Human 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin MC Lente 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin MC Rapitard 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin MC Semilente 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Insulin MC Ultralente 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Mixtard Human 30/70 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Mixtard Human 50/50 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Mixtard 30/70 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Mixtard 50/50 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 
Insulin Monotard HM 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Protaphan HM 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 
Insulin Protaphan HM 100 30 Einh./Sp. 216,38 1,88 01/93 

Insulin Protaphan HM 100 30 Einh./Kt. 199,73 1,73 01/93 

Insuiin Ultratard HM 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Velasulin 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Insulin Velasulin Human 40 50 Einh./FL 126,86 1,10 01/93 

Insulin Velasulin PP 40 17,1 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 
Ismo 40 100 Ret.-Drag. 124,46 1,09 01/93 
Iso Mack Emra 20 100 Ret.-Kaps. 38,46 11,61 07/92 

entfallen 01/93 

Isocillin 1200000 100 Tab!. 83,73 6,72 07/92 
94,68 17,66 01/93 



Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen Kirche von Westfalen - Nr. 3 vom 6. Mai 1993 89 

Mittel Wirkstoff- Darreichungs- AVP1
)

2
) Zuzahlung') gültig ab') menge form DM DM 

Karil 50 20 Amp. 171,53 1,49 01/93 

Karil 50 50 Amp. 393,39 3,40 01/93 

Karil 100 10 Amp. 136,09 1,18 01/93 

Karil 100 20 Amp. 254,99 2,22 01/93 

Karil 100 50 Amp. 584,83 5,08 01/93 

Karil 100 10· Spritzen 136,09 1,18 01/93 

Karil 100 20 Spritzen 254,99 2,22 01/93 

Kerlon Pharma Westen 20 20 Tab!. 36,20 8,52 01/92 
entfallen 07/92 

Kerlon Pharma Westen 20 28 Tab!. 37,46 (0,00) 07/92 

Kerlon Pharma Westen 20 50 Tab!. 81,76 20,60 01/92 
entfallen 07/92 

Kerlon Pharma Westen 20 100 Tab!. 146,80 35,39 01/92 
entfallen 07/92 

Kerlon Pharma Westen 20 112 Tab!. 124,42 1,53 07/92 
125,51 2,62 01/93 

Kessar 10 100 Tab!. 215,43 1,85 01/93 

Kessar 20 50 Tab!. 192,86 1,68 01/93 

Kessar 20 100 Tab!. 363,96 3,16 01/93 

Kessar 30 50 Tab!. 262,11 2,28 01/93 

Kessar 30 100 Tab!. 494,64 4,31 01/93 

Kessar 40 50 Tab!. 325,82 2,84 01/93 

Komb Insulin R 40 50 Einh./Fl. 126,86 1,10 01/93 

Komb Insulin S 40 50 Einh./FI. 126,86 1,10 01/93 

Lanicor 0,25 5Amp. 7,50 2,59 07/91 
7,57 2,65 01/93 

Lanicor 0,25 25 Amp. 29,45 4,92 07/91 
4,89 07/92 

29,70 5,16 01/93 

Larylin 30 20 Tab!. 13,65 7,01 01/93 

Lasix 500 100 Tab!. 470,74 4,09 01/93 

Lenoxikaps mite 0,1 100 Kaps. 7,08 07/91 
entfallen 01/92 

Lenoxikaps 0,2 100 Kaps. 6,33 07/91 
entfallen 01/92 

Lenoxin 0,125 100 Tabl. 16,51 2,19 01/92 
1,25 07/92 

16,65 1,39 01/93 

Lenoxin 0,25 100 Tab!. 22,42 3,32 01/92 
22,62 3,52 01/93 

Lexotanil 6 10 Tab!. 1,91 07/91 
6,40 2,01 01/92 
6,65 2,26 07/92 
6,64 2,32 01/93 

Lexotanil 6 20 Tab!. 3,45 07/91 
11,95 3,70 01/92 
12,45 4,25 07/92 
12,44 4,24 01/93 

Lexotanil 6 50 Tab!. 7,55 07/91 
26,90 7,90 01/92 
27,90 8,90 07/92 

Likuden M 500 100 Tab!. 244,52 1,92 01/93 

Lipanthyl Pharma Westen 100 100 Ret.-Kaps. 140,78 1,22 01/93 

Megacillin 1500000 24 Tab!. 28,58 3,00 07/92 
entfallen 01/93 

MelabonASS 500 20 Tab!. 1,45 07/91 
5,00 1,80 01/92 
5,65 2,45 07/92 
5,70 2,49 01/93 
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MelabonASS 500 100 Tab!. 4,92 07/91 
16,95 6,07 01/92 
17,80 7.28 07/92 
17,95 7,43 01/93 

Mini press 4 100 Ret.-Kaps. 153,80 1,34 01/93 

Mini press 5 100 Tab!. 132,05 1,13 01/93 

Minipress 6 100 Ret.-Kaps. 209,63 1,82 01/93 

Modip 5 100 Ret.-Tabl. 159,55 1,39 01/93 

Modip 10 50 Ret.-Tabl. 121,50 1,06 01/93 

Modip 10 100 Ret.-Tabl. 223,84 1,95 01/93 

Moduretic Opti 50+5 50 Tab!. 19,84 .3,01 01/92 
3,58 07/92 

20,01 3,74 01/93 

Moduretic Opti 50+5 100 Tab!. 32,95 3,00 01/92 
33,24 3,27 01/93 

Mofebutazon Berco 200 30 Drag. 8,90 3.25 01/92 
entfallen 01/93 

Mofebutazon Berco 200 150 Drag. 43,90 23,84 01/92 
entfallen 01/93 

Mogadan 5 10 Tab!. 5,65 2,53 01/92 
5,66 2,59 01/93 

Mogadan 5 20 Tab!. 10,60 4,91 01/92 
4,90 01/93 

Mogadan 5 100 Tab!. 43,15 20.20 01/92 
19,17 01/93 

Mogadan 5 10 ml Tropf. 8,05 4,93 01/92 
8,06 4,99 01/93 

Mogadan 5 50 ml Tropf. 36,20 23,60 01/92 
23.29 01/93 

Mogadon Beragena 5 100 Tab!. 23,98 1,03 01/93 

Mogadon Emra 5 10 Tab!. 4,29 1,17 01/92 
5,06 1,94 07/92 
5,11 2,04 01/93 

Mogadon Emra 5 20 Tab!. 8,13 2,44 Öl/92 
9,47 3,78 07/92 
9,56 3,86 01/93 

Mogadon Emra 5 100 Tab!. 34,25 11,30 01/92 
38,81 15,86 07/92 
39,15 15,17 01/93 

Mogadon Pharma Westen 5 10 Tab!. 5,08 1,96 07/92 
5,13 2,06 01/93 

Mogadon Pharma Westen 5 20 Tab!. 9,50 3,81 07/92 
9,58 3,88 01/93 

Mogadon Pharma Westen 5 100 Tab!. 38,81 15,86 07/92 
39,15 15,17 01/93 

Momentum 500 10 Kaps. 2.24 07/91 
4,50 2,49 01/92 
4,65 2,70 07/92 
4,75 2,78 01/93 

Momentum 500 20 Kaps. 3,15 07/91 
6,65 3,45 01/92 
6,85 3,65 07/92 
6,95 3,74 01/93 

Momentum 500 10 Tab!. 1,49 07/91 
3,75 1,74 01/92 
3,85 1,90 07/92 
3,90 1,93 01/93 

Momentum 500 20 Tab!. 1,80 07/91 
6.20 3,00 01/92 
6,40 3.20 07/92 
6,50 3.29 01/93 

Mono Praecimed 500 100 Tab!. 17.27 7,85 01/92 
entfallen 07/92 

Mucobroxol 30 20 Tab!. 9,6·0 2,95 01/92 
entfallen 07/92 
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MonoMack 50 100 Ret.-Tabl. 136,88 1,19 01/93 

Monolong 50 100 Ret.-Kaps. 136,88 1,19 01/93 

Munobal 5 100 Ret.-Tabl. 159,55 1,39 01/93 

Munobal 10 50 Ret.-Tabl. 121,50 1,06 01/93 

Munobal 10 100 Ret.-Tabl. 223,84 1,95 01/93 

Nichogencin 40 5 Arnp. 49,52 10,82 01/92 
entfallen 01/93 

Nichogencin 80 5 Arnp. 82,44 14,54 01/92 
entfallen 01/93 

Nitro Gesanit 2,5 60 Ret.-Kaps. 6,42 07/91 
entfallen 01/92 

Nitroglin B Stada 2,5 30 Ret.-Tabl. 18,90 6,15 07/91 
6,25 07/92 

19,10 6,45 01/93 

Nitro lingual 0,4 250 ml Spray 16,05 1,00 01/93 

Nizax 150 50 Kaps. 156,84 1,37 01/93 

Nizax 300 20 Kaps. 121,00 1,04 01/93 

Nizax 300 50 Kaps. 281,85 2,45 01/93 

Nizax 300 100 Kaps. 534,32 4,64 01/93 

Nolvadex Beragena 10 30 Tab!. 74,46 3,60 07/92 
entfallen 01/93 

Nootrop 3000 20 Arnp. 126,17 1,10 01/93 

Nootrop 12000 5 Inf.-Fl. 131,05 1,,15 01/93 

Nootrop 12000 10 Inf.-Fl. 237,60 2,06 01/93 

Normabrain 12000 5 Inf.-Fl. 131.04 1,14 01/93 

Norrnabrain 12000 10 Inf.-Fl. 237,59 2,05 01/93 

Novalgin 44,28 100 ml Sirup 12,35 1,00 01/93 

Novalgin 442,84 50 Tab!. 15,45 1,45 01/92 
15,59 1,10 01/93 

Novalgin 442,84 20 rnl Tropf. 7,41 (0,00) 01/92 
7,68 1,00 07/92 
7,79 1,10 01/93 

Novalgin 442,84 50 rnl Tropf. 16,80 2,80 01/92 
16,99 2,50 01/93 

Novalgin 885,68 10 Arnp. 15,66 2,29 01/92 
15,80 1,95 01/93 

Novalgin 2214,19 5Amp. 15,66 3,19 01/92 
entfallen 07/92 

Novalgin 2214,19 50 Amp. 107,10 19,72 01/92 
18,72 07/92 

108,00 13,60 01/93 

Omsat Saft 40+8 100 ml Saft 2,27 07/91 
entfallen 01/92 

Omsat 100+20 10 Tab!. 1,26 07/91 
entfallen 01/92 

Omsat 100+20 20 Tab!. 2,30 07/91 
entfallen 01/92 

Omsat 400+80 10 Tab!. 4,93 07/91 
entfallen 01/92 

Ornsat 400+80 20 Tab!. 8,89 07/91 
entfallen 01/92 

Omsat forte 800+ 160 10 Tab!. 7,88 07/91 
entfallen 01/92 

Omsat forte 800+ 160 20 Tab!. 14,97 07/91 
entfallen 07/92 

Ophinal 500 20 Tab!. 1,30 07/91 
entfallen 01/92 

Orphol 4,5 100 Tab!. 116,77 1,01 01/93 
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Orudis 150 20 Ret.-Tabl. 38,76 9,74 01/92 
entfallen 07/92 

Orudis 150 50 Ret.-Tabl. 84,93 21,19 01/92 
entfallen 07/92 

Ovis 10 15 g Creme 7,50 1,07 01/92 
7,57 1,18 01/93 

Ovis 10 15 ml Lösung 8,90 2,47 01/92 
8,98 2,74 01/93 

Pantalgin 100 20 Tropf. 7,16 07/91 
entfallen 01/92 

Paracefan 0,1 50 Tab!. 27,20 5,35 07/91 
entfallen 07/92 

Paracetamol Seiz 500 10 Tab!. 3,01 1,04 01/93 
Paracetamol Seiz 500 20 Tab!. 1,28 07/91 

4,98 1,78 01/92 
5,38 2,17 01/93 

Pen Bristol 2000 5 Inj.Fl. 2,89 07/91 
entfallen 01/92 

Pen Toxinal 1000000 10 Kaps. 18,56 5,58 07/91 
5,16 07/92 

18,72 5,32 01/93 
Pepdul 20 50 Tab!. 156,84 1,37 01/93 
Pepdul 20 100 Tab!. 297,34 2,59 01/93 
Pepdul 40 20 Tab!. 121,00 1,04 01/93 
Pepdul 40 50 Tab!. 281,85 2,45 01/93 
Pepdul 40 lOOTabl. 534,32 4,64 01/93 
Praecivenin 200 30 g Salbe 6,15 2,14 01/93 
Prent Emra med 200 50 Tab!. 49,62 16,97 01/92 

entfallen 07/92 
Prent Emra med 200 100 Tab!. 89,63 30,16 01/92 

entfallen 07/92 
Prent Emra med 400 30 Tab!. 63,66 30,96 01/92 

entfallen 07/92 
Prent Emra med 400 50 Tab!. 91,67 40,80 01/92 

entfallen 07/92 

Prent Emra med 400 100 Tab!. 176,69 84,02 01/92 
entfallen 07/92 

Prent GPP 200 50 Tab!. 44,75 12,10 01/92 
45,14 12,49 01/93 

Prent GPP 200 100 Tab!. 85,90 26,43 01/92 
86,65 27,18 01/93 

Prent Pharma Westen 200 50 Tab!. 49,66 17,01 01/92 
entfallen 07/92 

Prent Pharma Westen 200 100 Tab!. 89,96 30,49 01/92 
entfallen 07/92 

Prent Repa 200 50 Tab!. 47,49 14,84 01/92 
entfallen 07/92 

Prent Repa 200 100 Tab!. 86,54 27,07 01/92 
entfallen 07/92 

Prolixan 300 20 Kaps. 17,80 11,67 01/92 
entfallen 07/92 

Prolixan 300 50 Kaps. 40,50 27,81 01/92 
12,71 (0,00) 07/92 

Prolixan 300 100 Kaps. 71,80 49,82 01/92 
entfallen 07/92 

Protaxon 300 100 Tab!. 137,59 1,20 01/93 

Proxen 500 20 Tab!. 42,48 3,72 01/92 
entfallen 07/92 

Proxen 500 50 Tab!. 97,78 12,85 01/92 
entfallen 07/92 

Proxen 500 100 Tab!. 186,69 32,95 01/92 
entfallen 07/92 

155,09 1,35 01/93 
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Praxen 250 10 Supp. 15,58 2,72 01/92 
entfallen 07/92 

Praxen 250 50 Supp. 60,82 9,26 01/92 
entfallen 07/92 

Praxen 500 10 Supp. 26,60 7,04 01/92 
entfallen 07/92 

Praxen 500 50 Supp. 109,66 31,21 01/92 
entfallen 07/92 

Pulmicort 0,2 200 ml Aerosol 123,43 1,06 01/93 

Pulmonal 30 20 Tab!. 9,95 3,30 01/92 
entfallen 07/92 

Pulmonal 30 50 Tab!. 21,55 7,12 01/92 
entfallen 07/92 

Pyracophen PA 500 10 Tab!. 1,47 07/91 
entfallen 01/92 

Pyracophen PA 500 20 Tab!. 7,13 07/91 
entfallen 01/92 

Pyracophen PA 500 100 Tab!. 18,08 8,66 01/92 
7,81 07/92 

19,16 8,89 01/93 

Pyracyl 500 20 Tab!. 4,65 1,45 01/92 
4,69 1,48 01/93 

Quilonum 12,2 50 Ret.-Tabl. 25,31 2,99 01/92 
26,32 4,00 01/93 

Quilonum 12,2 100 Ret.-Tabl. 47,62 3,00 01/92 
46,62 2,00 01/93 

Refobacin Hermal 5 g Puder 8,0!\ 2,99 01/92 
8,12 2,96 01/93 

Refobacin Hermal 50 g Puder 65,82 28,62 01/92 
66,40 30,03 01/93 

Rheumatol 110 50 Drag. 34,35 21,66 01/92 
entfallen 07/92 

Rhinova 10 ml Spray 6,65 1,55 01/92 
6,70 1,59 01/93 

Rifloc 40 50 Ret.-Kaps. 11,24 07/91 
35,25 11,36 01/92 
33,76 9,85 01/93 

Rifloc 40 100 Ret.-Kaps. 21,19 07/91 
64,00 21,24 01/92 
62,18 19,42 01/93 

Rifloc 60 50 Ret.-Kaps. 12,56 07/91 
44,10 12,72 01/92 
42,65 11,27 01/93 

Rifloc 60 100 Ret.-Kaps. 26,41 07/91 
82,65 26,50 01/92 
79,21 23,07 01/93 

Romigal 500 20 Tab!. 5,85 2,64 01/93 

Romigal 500 50 Tab!. 13,85 7,55 01/93 

Roxit 75 100 Ret.-Kaps. 296,82 2,07 01/93 

Roxit 150 50 Ret.-Kaps. 281,39 1,99 01/93 

Roxit 150 100 Ret.-Kaps. 533,82 4,14 01/93 

Sanasthmax 0,25 200 ml Aerosol 149,98 1,30 01/93 

Sanocapt 500 20 Tab!. 1,45 07/91 
entfallen 01/92 

Schmerzex 500 20 Tab!. 1,30 07/91 
entfallen 01/92 

Schnupfen Endrine 10 ml Spray 8,40 3,30 01/92 
7,90 2,79 01/93 

Schnupfen Endrine 0,5 100 ml Tropf. 27,43 5,23 01/92 
entfallen 07/92 

Schnupfen Endrine 100 ml Tropf. 33,81 4,43 01/92 
entfallen 07/92 
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Sermion 30 50 Tab!. 130,46 1,14 01/93 

Sermion 30 100 Tab!. 231,04 2,01 01/93 

Sincomen 50 20 Drag. 8,90 07/91 
entfallen 01/92 

Sincomen 50 50 Drag. 19,47 07/91 
entfallen 01/92 

Sincomen 100 20 Drag. 13,91 07/91 
entfalle1;_ 01/92 

Sincomen 100 50 Drag. 35,04 07/91 
entfallen 01/92 

Sinpro N 125 8 Supp. 3,85 1,21 07/91 
1,23 07/92 

3,89 1,27 01/93 

Sinpro N 250 8 Supp. 4,40 1,36 07/91 
1,39 07/92 

4,44 1,43 01/93 

Sinpro N 500 8 Supp. 4,95 1,46 07/91 
4,99 1,52 01/93 

Sinpro N 500 10 Gran. 3,64 07/91 
5,80 3,79 01/92 
6,20 4,25 07/92 
6,26 4,29 01/93 

Sinpro N 500 20 Gran. 6,60 07/91 
10,10 6,90 01/92 
10,75 7,55 07/92 
10,84 7,63 01/93 

Sinpro N 500 40 Gran. 11,60 07/91 
17,40 12,30 01/92 
18,55 13,25 07/92 
18,71 13,42 01/93 

Sinpro N 500 10 Tab!. 3,20 1,19 07/91 
3,50 1,55 07/92 
3,53 1,56 01/93 

Sinpro N 500 20 Tab!. 5,30 2,10 07/91 
5,65 2,45 07/92 
5,70 2,49 01/93 

Sinpro N 500 50 Tab!. 10,75 4,84 07/91 
11,45 5,23 07/92 
11,55 5,33 01/93 

Slimin 50+25 20 Tab!. 2,99 07/91 
entfallen 01/92 

Sofri 500 20 Tab!. 4,25 1,05 07/91 
entfallen 01/93 

Solgol 60 100 Tab!. 128,36 1,10 01/93 

Solgol 120 100 Tab!. 195,96 1,70 01/93 

Solu Decortin H 74713 1 Amp. 123,03 1,07 01/93 

Sostril 150 50 Tabl. 156,84 1,37 01/93 

Sostril 150 100 Tab!. 297,34 2,59 01/93 

Sostril 300 20 Tab!. 121,00 1,04 01/93 

Sostril 300 30 Tab!. 175,92 1,52 01/93 

Sostril 300 50 Tab!. 281,85 2,45 01/93 

Sostril 300 100 Tab!. 534,32 4,64 01/93 

Spalt 600 10 Tab!. 1,40 07/91 
3,50 1,55 01/92 

entfallen 07/92 

Spalt 600 20 Tabl. 2,01 07/91 
5,65 2,36 01/92 

entfallen 07/92 

Spalt 600 50 Tab!. 5,37 07/91 
12,30 5,72 01/92 

entfallen 07/92 

Spalt 600 100 Tab!. 7,10 07/91 
19,40 8,25 01/92 

entfallen 07/92 
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Mittel Wirkstoff- Darreichungs- AVP 1
)

2
) Zuzahlung') gültig ab') 

menge form DM DM 

Spalt ASS 600 10 Tab!. 3,75 1,80 07/92 
3,90 1,93 01/93 

Spalt ASS 600 20 Tab!. 5,95 2,71 07/92 
6,00 2,76 01/93 

Spalt ASS 600 50 Tab!. 12,80 6,40 07/92 
12,95 6,54 01/93 

Spalt ASS 600 100 Tab!. 19,90 9,23 07/92 
20,15 9,49 01/93 

Spartocine 15 20 g Pulver 11,55 8,68 07/92 
11,65 8,77 01/93 

Spartocine 15 50 g Pulver 25,40 19,38 07/92 
25,62 19,61 01/93 

Spartocine 15 100 g Pulver 44,95 34,40 07/92 
45,34 34,79 01/93 

Sterax 0 30 g Creme 24,61 1,95 01/93 

Tabalon 400 10 Tab!. 9,30 1,95 07/91 
2,17 07/92 

9,38 2,25 01/93 

Tabalon 400 20 Tab!. 15,95 2,85 07/91 
3,20 07/92 

16,09 3,35 01/93 

Tabalon 400 50 Tab!. 35,65 7,58 07 /91 
8,11 07/92 

35,96 8,42 01/93 

Tagamet 200 100 Tab!. 140,47 1,23 01/93 

Tagamet 400 50 Tab!. 139,97 1,22 01/93 

Tagamet 400 100 Tab!. 261,11 2,27 01/93 

Tagamet 800 30 Tab!. 164,30 1,44 01/93 

Tagamet 800 50 Tab!. 260,14 2,26 01/93 

Tagamet 800 100 Tab!. 485,31 4,22 01/93 

Tagamet 800 150 Tab!. 698,90 6,11 01/93 

Tagamet 1000 10 Amp. 169,25 1,48 01/93 

Tagamet GPP 400 50 Tab!. 145,02 6,27 07/92 
entfallen 01/93 

Tagamet GPP 400 100 Tab!. 278,72 19,88 07/92 
entfallen 01/93 

Tagamet GPP 800 20 Tab!. 162,95 49,86 07/92 
entfallen 01/93 

Tagamet Opti 400 50 Tab!. 145,02 6,27 07/92 
entfallen 01/93 

Tagamet Opti 400 100 Tab!. 278,72 19,88 07/92 
entfallen 01/93 

Tagamet Opti 800 60 Tab!. 308,55 4,71 07/92 
entfallen 01/93 

Temagin ASS 600 20 Tab!. 5,10 1,81 07/91 
entfallen 07/92 

5,14 1,90 01/93 

Temagin ASS 600 60 Tab!. 12,30 4,74 07/91 
entfallen 07/92 

12,41 5,07 01/93 

Temagin ASS 600 100 Tab!. 16,95 5,80 07/91 
entfallen 07/92 

17,10 6,44 01/93 

Tima Diazepam 10 50 Tab!. 7,80 1,55 01/92 
7,51 1,25 01/93 

Tiovalon 0,9 210 ml Spray 36,49 9.22 07/92 
36,81 10,82 01/93 

Toga! 125 10 Supp. 3,46 07/91 
entfallen 01/92 

Toga! 250 10 Supp. 3,00 07/91 
entfallen 01/92 
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Mittel Wirkstoff- Darreichungs- AVP')') Zuzahlung') gültig ab') 
menge form DM DM 

Toga! 500 10 Supp. 7,00 2,98 07/91 
2,96 07 /92 

Toga! 1000 10 Supp. 7,00 2,39 07/91 
2,35 07/92 

Toga! ASS 400 14 Tab!. 4,25 1,83 07/92 
4,55 2,13 01/93 

Toga! ASS 400 42 Tab!. 8,70 3,25 07/92 
9,20 3,74 01/93 

Toga! ASS 400 98 Tab!. 18,25 8,04 07/92 
19,10 8,88 01/93 

Toga! ASS 400 196 Tab!. 34,35 17,31 07/92 
34,65 17,61 01/93 

Tolyprin 600 10 Tab!. 17,70 10,63 01/92 
entfallen 07/92 

11,53 4,46 01/93 

Tolyprin 600 50 Tab!. 55,96 30,59 01/92 
entfallen 07/92 

30,26 4,89 01/93 

Tonergin 42,5 50 Kaps. 21,20 7,29 07/92 
21,25 7,33 01/93 

Tonergin 42,5 100 Kaps. 36,45 12,11 07/92 
36,70 12,34 01/93 

Trasicor Emra med 160 50 Ret.-Drag. 84,62 7,29 01/92 
entfallen 07/92 

Triamthiazid 50+25 50 Tab!. 17,20 1,40 01/92 
entfallen 07/92 

Triamthiazid 50+25 100 Tab!. 31,45 2,49 01/92 
entfallen 07/92 

Trigonyl 400 +80 20 Tab!. 1,57 07/91 
entfallen 01/92 

Trigonyl 400 + 80 50 Tab!. 2,29 07/91 
entfallen 01/92 

Trineral 600 30 Tab!. 1,17 07/91 
entfallen 01/92 

Tylenol 100 15 ml Tropf. 4,35 07/91 
6,65 4,46 07/92 
6,70 4,51 01/93 

Tylenol 100 10 Supp. 4,10 1,19 07/91 
1,20 07/92 

4,15 1,25 01/93 

Tylenol 160 20 Tab!. 4,10 1,20 07/91 
1,26 07/92 

4,15 1,29 01/93 

Tylenol 200 10 Supp. 4,40 1,05 07/91 
4,50 1,15 01/93 

Tylenol 500 10 Tab!. 2,95 1,00 07/92 
3,15 1,18 01/93 

Tylenol 500 20 Tab!. 4,95 1,75 07/91 
5,05 1,84 01/93 

Urbason 8 10 Tab!. 25,25 2,68 01/93 

Urbason 8 30 Tab!. 63,30 5,01 01/93 

Urbason 8 100 Tab!. 180,60 15,62 01/93 

Urbason 16 100 Tab!. 277,44 2,41 01/93 

Urbason 40 10 Tab!. 77,71 1,10 01/93 

Urbason 40 50 Tab!. 339,40 42,93 01/93 

Urbason Gerke 40 10 Tab!. 81,10 4,49 01/93 

Urbason Gerke 40 50 Tab!. 302,81 6,34 01/93 

Urbason MTK 40 50 Tab!. 299,44 2,97 01/93 

Urosin 100 50 Tab!. 19,58 07/91 
28,11 19,82 01/92 
28,36 20,07 01/93 
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Mittel Wirkstoff- Darreichungs- AVP')') Zuzahlung') gültig ab') menge form DM DM 

Urosin 100 100 Tab!. 34,98 07/91 
49,89 35,43 01/92 
50,32 35,85 01/93 

Urosin 300 50 Tab!. 37,98 07/91 
56,29 39,09 01/92 
56,79 39,59 01/93 

Urosin 300 100 Tab!. 63,29 07/91 
95,24 65,29 01/92 
96,07 66,10 01/93 

Valiquid 10 25 ml Tropf. 14,52 10,78 07/91 
10,96 07/92 

14,51 01/93 

Valium 2 10 Tab!. 1,95 1,07 07/91 
entfallen 07/92 

Valium 2 20 Tab!. 3,75 2,28 07/91 
entfallen 07/92 

Valium 2 50 Tab!. 8,70 5,79 07/91 
5,92 07/92 

entfallen 01/93 

Valium 5 10 Tab!. 2.39 07/91 
3,75 2,56 07 /92 

2,55 01/93 

Valium 5 20 Tab!. 4,57 07/91 
6,85 4,76 07/92 

4,75 01/93 

Valium 5 50 Tab!. 11,25 07/91 
15,75 11,35 01/92 
15,74 11,34 01/93 

Valium 5 5 Supp. 1,20 07./91 
5,30 1,18 07/92 
5,29 1.15 01/93 

Valium 5 25 Supp. 6,35 07/91 
entfallen 01/92 

Valium 10 10 Tab!. 3,91 07/91 
5,80 4,11 07/92 

4,10 01/93 

Valium 10 20 Tab!. 7,89 07/91 
11,05 8,09 07/92 

8,07 01/93 

Valium 10 50 Tab!. 21,96 07/91 
25,70 19,45 01/92 
25,71 01/93 

Valium 10 5 Supp. 8,05 1,94 07/91 
8,06 1,95 01/93 

Valium 10 25 Supp. 7,77 07/91 
entfallen 01/92 

Valium 10 5Amp. 4,30 07/91 
11,30 5,05 07/92 

5,04 01/93 

Valium 10 25 Amp. 15,96 07/91 
entfallen 01/92 

Valium 10 5 MM-Amp. 7,30 07/91 
14,30 8,05 07/92 
14,29 8,03 01/93 

Valium 10 25 MM-Amp. 29,61 07/91 
entfallen 01/92 

Valium Emra 5 50 Tab!. 15,75 11,25 01/92 
entfallen 07/92 

15,89 11.49 01/93 

Valium Emra 10 50 Tab!. 25,70 19.45 01/92 
entfallen 01/93 

Viadolor 500 10 Tab!. 2,94 07/91 
4,95 3,00 07/92 
4,90 2,93 01/93 

Viadolor 500 20 Tab!. 6,85 3,65 07/91 
6,79 3,58 01/93 
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Vibramycin 100 8 Tabs 29,85 20,41 07/91 
20.30 07/92 

30,11 20,55 01/93 

Vibramycin 100 14 Tabs 48,40 32,77 07/91 
33,02 07/92 

entfallen 01/93 

Vibramycin 100 20 Tabs 66,05 44,50 07/91 
45,22 07/92 

66,63 45,79 01/93 

Vibramycin 100 28 Tabs 90,15 61,00 07/91 
62.43 07/92 

entfallen 01/93 

Vibramycin 100 40 Tabs 71,90 34,38 01/93 

Vibramycin 200 10 Tabs 63,95 41,97 07/91 
42,19 07/92 

64.52 42,76 01/93 

Vibramycin N 100 8 Kaps. 29,85 20,41 07/91 
20,30 07/92 

30.11 20,55 01/93 

Vibramycin N 100 20 Kaps. 66,05 44,50 07/91 
45,22 07/92 

66.63 45,79 01/93 

Vincapront 30 100 Ret.-Kaps. 135.83 1,18 01/93 

Vingsal 50 100 Tab!. 48,50 3,05 01/92 
47,85 2,40 01/93 

Vips Paracetamol 500 20 Tab!. 1,75 07/91 
entfallen 01/92 

Visken 15 100 Tab!. 141,22 1,23 01/93 

Visken 20 100 Tab!. 1 l u,, ~ 1.54 01/9:"J 

Volon Emra med 4 20 Tab!. 27,96 3.55 01/93 

Volon Emra med 4 100 Tab!. 103 .41 12.76 01/93 

Volon Emra med 8 20 Tab!. 47,66 6,93 01/93 

Volon Emra med 8 100 Tab!. 172,97 21,64 01/93 

Volon Gerke 4 20 Tab!. 28,06 3,65 01/93 

Volon Gerke 4 100 Tab!. 103,88 13,23 01/93 

Volon Gerke 8 20 Tab!. 47,99 7,26 01/93 

Volon Gerke 8 100 Tab!. 172.97 21,64 01/93 

Volon MTK 0 10 g Salbe 18.53 8,35 01/93 

Volon MTK 0 20 g Salbe 32,76 15.90 01/93 

Volon Pharma Westen 4 20 Tab!. 27,68 3,27 01/93 

Volon Pharma Westen 4 100 Tab!. 104,36 13,71 01/93 

Volon Pharma Westen 8 20 Tab!. 48,25 7,52 01/93 

Volon Pharma Westen 8 100 Tab!. 174,02 22.69 01/93 

Volon Pharma Westen 0 10 g Salbe 19,79 9,61 01/93 

Volon Pharma Westen 0 20 g Salbe 34,51 17,65 01/93 

Voltaren 25 20 Drag. 3,09 07 /91 
8,64 3.25 01/92 
8,72 3,34 01/93 

Voltaren 25 50 Drag. 6.10 07/91 
18.13 6,25 01/92 
18,29 6,40 01/93 

Voltaren 25 100 Drag. 10,38 07 /91 
31,98 10,47 01/92 
32,26 10,75 01/93 

Voltaren 25 10 Supp. 1,20 07/91 
5.54 1,38 01/92 
5,59 1.42 01/93 

Voltaren 25 50 Supp. 5.28 07/91 
24,30 5,96 01/92 
24,52 6,18 01/93 

Voltaren 50 20 Drag. 4,99 07/91 
14,03 5,33 01/92 
14.16 5,45 01/93 
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Mittel Wirkstoff- Darreichungs-
menge form 

Voltaren 50 50 Drag. 

Voltaren 50 100 Drag. 

Voltaren 50 10 Supp. 

Voltaren 50 50 Supp. 

Voltaren 75 1 Amp. 

Voltaren 75 30 Amp. 

Voltaren 100 20 Ret.-Drag. 

Voltaren 100 50 Ret.-Drag. 

Voltaren 100 100 Ret.-Drag. 

Voltaren 100 10 Supp. 

Voltaren 100 50 Supp. 

Voltaren Emra 100 10 Supp. 

Voltaren Emra 100 50 Supp. 

Voltaren Emra 75 3 Amp. 

Voltaren Emra 75 30 Amp. 

Wandonorm 100 Tab!. 

Werodon ASS 500 20 Tab!. 

Werodon ASS 500 100 Tab!. 

Wiek Contrallerg 20 15 ml Tropf. 

Wiek Contrallerg 20 25 ml Tropf. 

Zantac GPP 150 20 Tab!. 

Zantic 150 50 Tab!. 

Zantic 150 100 Tab!. 

Zantic 300 20 Tab!. 

Zantic 300 30 Tab!. 

Zantic 300 50 Tab'!. 

Zantic 300 100 Tab!. 

1
) Apothekenverkaufspreis (Apothekenverkaufspreise vor dem 1. 1. HJ92 sind nicht aufgeführt) 

~) Mehrfachangabe nur bei Änderung. 

AVP')') Zuzahlung') 
DM DM 

9,50 
29,10 9,98 
29,36 10,24 

18,80 
53,99 19,33 
54,46 19,79 

9,30 2,39 
9,38 2,47 

40,11 9,47 
40,46 9,82 

4,14 1,78 
4,17 1,81 

65,12 39,54 
65,69 40,10 

12,98 
26,11 13,31 
26,34 13,54 

25,00 
54,i5 25,70 
54,63 26,18 

49,60 
102.90 50,77 
103,80 51,68 

15,80 4,25 
15,94 4,39 

66,41 15,30 
66,99 15,88 

15,80 4,25 
entfallen 

55.07 3,96 
entfallen 

9,30 4.20 
9,38 4,27 

65,12 39,54 
entfallen 

128,36 1,10 

1,47 
5,13 1,93 
5,44 2,23 

7,25 
19,79 8,91 

9,27 
20,96 10,44 

15,95 1,45 
16,09 1,59 

24.15 2,15 
24,36 2,35 

70,57 3,82 
entfallen 

156,84 1,37 

297,34 2,59 

121,00 1,04 

175,92 1,52 

281,85 2,45 

534,32 4,64 

99 

gültig ab') 

07/91 
01/92 
01/93 

07/91 
01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

07 /91 
01/92 
01/93 

07 /91 
01/92 
01/93 

07/91 
01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

07/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/92 
01/93 

01/93 

07/91 
01/92 
01/93 

07/91 
01/92 
07/92 
01/93 

07/92 
01/93 

bl/92 
01/93 

07/92 
01/93 

01/93 

01/93 

01/93 

01/93 

01/93 

01/93 



100 Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen Kirche von Westfalen - Nr. 3 vom 6. Mai 1993 

Anlage zum Beihilfeantrag 
des/ der (Name, Vorname) 

Unfallbericht zu Beleg(en) Nr. ____ _ 

1 Name der verletzten Person: 

2 ggf. abweichende Anschrift: 
(Straße, Postleitzahl, Wohnort) 

3 Wann ereignete sich der Unfall? Datum: Uhrzeit: 

4 Wo ereignete sich der Unfall? 
(Ort, Straße, Hausnununer usw.) 

5 Name und Anschrift des 
Unfallgegners 

6 Bei welcher Tätigkeit ereignete sich 
der Unfall? 

Wurde ein polizeiliches Ermittlungs- D nein 
7 

protokoll aufgenommen? n ja Dienststelle: 

8 Wurde ein Ordnungswidrigkeits-/Er- D nein 
mittlungs- oder Strafverfahren einge-

D ja gegen leitet? 

bei Behörde/Staatsanwaltschaft 

9 Name und Anschrift von Zeugen 
IP~f. auf besonderem Blatt ergänzen) 

10 Welche Verletzungen sind durch den 
Unfall eingetreten? 

vom 

Tgb.-Nr.: 

Az.: 

Anlage 11 

11 Unfallschilderung (ggf. mit Skizze) - Aus der Schilderung muß sich ein deutliches Bild des Unfallablaufes ergeben 
(ggf. auf besonderem Blatt ergänzen) 

Weiter auf der Rückseite 
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12 Bei Verkehrsunfällen: 

a Fahrer des Fahrzeugs: 
(Name, Anschrift, Alter, 
Führerscheindaten) 

b Polizeiliches Kennzeichen, Fabrikat 
und Art des Fahrzeugs 

C Fahrzeug des Unfallg~ers 
Polizeiliches Kennzeichen, Fabrikat 
und Art des Fahrzeugs, ggf. Halter 

d Haftpflichtversicherung des Halters Vers.-Gesellschaft (Name. Anschrift): 

des Fahrzeuges zu c 

Vers.-Nr. Schaden-Nr. 

Ort, Datum Unrerschrift der verletzten Person 

Ort, Datum ggf. Unterschrift des Beihilfeberechtiglen 

Nur Auszufüllen von Angestellten und Arbeitern: 

Abtretungserklärung 

Gemäß § 1 Abs. 4 BVOAng trete ich hiermit die Ansprüche auf Schadenersatz wegen der Kosten, die durch den o.a. Unfall 

verursacht worden sind, in Höhe der zustehenden Beihilfe an das Land Nordrhein-Westfalen, vertreten durch ..................... . 

. .. . .. . .. . . .. . .. . .. .. ... . .. ..... .. ... .... .... . ..... .. . .. .. , ab, soweit das Land zur Gewährung einer Beihilfe verpflichtet ist.. 

Gleichzeitig erkläre ich, daß ich über diese Ansprüche nicht verfügt habe und mich jeder Verfügung daruber enthalten werde. 

Ort. Datum Unterschrift der verletzten Person 

Ort, Datum ggf. Unterschrift des Beihilfeberechtigten 

- MB!. NW. 1993. S. 656. 
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Neu erschienene Bücher und Schriften 
Die Buchbesprechungen werden allein von den jeweiligen 

Rezensenten verantwortet 

Literatur (1) 

Silvio Vietta: ,,Die literarische Modeme". Eine pro
blemgeschichtliche Darstellung der deutschspra
chigen Literatur von Hölderlin bis Thomas Bern
hard, J. B. Metzlersche Verlagsbuchhandlung, 
Stuttgart, 1992, 361 S., geb., 68,- DM. 

Autonomie und Geschichtlichkeit; Religiosität; 
Sprachreflexivität und Experimentalismus; Bildfel
der; Formen literarischer Dekonstruktion: unter 
diesen Gesichtspunkten stellt der Hildesheimer Ger
manist Silvio Vietta „die zentralen Inhalts- und 
Formprobleme der literarischen Moderne" dar. Es 
folgen soziologische Aspekte zu Industrialisierung 
und Urbanisierung. Die geschichtsphilosophischen 
Gründe der literarischen Moderne werden in einer 
Weise vorgetragen, daß sich zahlreiche neue Er
kenntnisse ergeben, die auch für Theologen interes
sant sind (vgl. dazu besonders S. 111-131). 

K.-F. W. 

Literatur (II) 

Dietmar Goldschnigg und Anto Schwob (Hrsg.): 
,,Die Bukowina". Studien zu einer versunkenen Li
teraturlandschaft (Edition Orpheus, Bd. 3), Francke 
Verlag, Tübingen, 1990, 465 S., kt., 86,- DM. 

Bukowina: Heimat von Rose Ausländer und Paul 
Celan. Die Bukowina ist eine reiche deutschsprachi
ge Literaturlandschaft. Weniger bekannte und fast 
unbekannte Dichter werden hier in Einzeluntersu
chungen dargestellt. Eine untergegangene Welt. Daß 
man sich an sie erinnere und auf weitere Sicht 
Möglichkeiten des literarischen Vergleichs habe, 
kann dieses Buch zeigen. K.-F. W. 

Kirche heute 

Wolfgang Huber: ,,Kirche und Öffentlichkeit" (For
schungen und Berichte der Ev. Studiengemein
schaft, Bd. 28), Chr. Kaiser Verlag, München, 2. 
Aufl., 1991, XIII, 736 S., kt., 98,- DM. 

Hubers Heidelberger Habilitationsschrift, in den 
7 Oer Jahren breit diskutiert, wird heute noch einmal 
vorgelegt-mit einem Vorwort zur Neuauflage.Nach 
einer Problemorientierung zum öffentlichen Han
deln der Kirche legt Huber in seinem Buch vier 
Fallstudien vor: zur Lage der evangelischen Theolo
gie und Kirche beim Ausbruch des Ersten Welt
kriegs; zur Struktur der evangelischen Militärseel
sorge; zum öffentlichen Status der theologischen 
Fakultäten; zur Vertriebenendenkschrift von 1965. 
Es folgen theologische, juristische und kirchenprak
tische Interpretationen des Verhältnisses von Kirche 
und Öffentlichkeit. Eine Zusammenfassung zum Öf
f~ntlichkeitsanspruch des Evangeliums (auch zum 
Offentlichkeitsauftrag des Gottesdienstes) bildet 
den Schluß. Das Buch enthält ein Literaturverzeich
nis sowie Sach- und Personenregister. So bleibt es, 
selbst schon zur neueren Theologiegeschichte ge
hörig, ein Nachschlagewerk. K.-F. W. 

EKU 
,, ... den großen Zwecken des Christenthums ge
mäß". Die Evangelische Kirche der Union 1817 bis 
1992. Eine Handreichung für die Gemeinden. Hrsg. 
im Auftrag der Synode von der Kirchenkanzlei der 
Evangelischen Kirche der Union. Bearbeitet von 
Wilhelm Hüffmeier, Luther-Verlag, Bielefeld, 1992, 
99 S., 4 Abb., kt., 9,80 DM. 
Das Heft enthält Beiträge von Werner Radatz über 
die gegenwärtigen Aufgaben, von Wilhelm Hüff
meier über die Geschichte, von Eckhard Lessing 
über den theologischen Weg der EKU. Danach wer
den folgende Dokumente abgedruckt: Erklärung zur 
theologischen Grundbestimmung der EKU mit 
Beschluß der Synoden 1991, Theologische Erklä
rung von Barmen 1934, Unionsaufruf Friedrich Wil
helms III. vom 27. 9. 1817. Dazu gibt es ein Anschrif
tenverzeichnis der EKU sowie Bilder und Karten, 
schließlich Literaturhinweise und ein Abkürzungs
verzeichnis. Das gut zusammengestellte Heft sollte 
viele Leserinnen und Leser finden. K.-F. W. 

Passion und Ostern 
Jörg Zink: ,, Vor uns der Tag". Was die Passions- und 
die Ostergeschichte bedeuten, Verlag am Eschbach, 
Eschbach/Markgräflerland, 1993, 191 S., geb., 
29,80 DM. 
Jörg Zink legt in der ihm eigenen eindringlichen Art 
die Passions- und Ostergeschichte aus. Seine Ausle
gung trifft ins Leben des Menschen. Ich denke, man 
kann dieses Buch solchen Menschen geben, die fra
gen und bereit sind, sich fragen zu lassen. Ein geist
liches Buch besonderer Art. Es zielt auf Pfingsten. 

K.-F. W. 
Ostern 
Christian Dietzfelbinger: ,,Johanneischer Oster
glaube" (Theologische Studien, Bd. 138), Theologi
scher Verlag, Zürich, 1992, 79 S., kt., 15,- DM. 
Diese kleine Studie - sie ist Martin Hengel zum 
65. Geburtstag gewidmet - ist eine gehaltvolle Un
tersuchung. Sie interpretiert johanneische Oster
texte (auch Joh. 14, 18-24) und zielt auf den Glauben 
heute. ,,Der Glaube der Heutigen ist nicht abgelei
teter oder geliehener Glaube, sondern er wird kraft 
der Gegenwärtigkeit des Auferstandenen ebenso 
unmittelbar empfangen wie zur Zeit der geschicht
lichen Ostervisionen" (S. 74). 
In diesem Zusammenhang weise ich auf ältere Hefte 
der vorzüglichen Reihe „ Theologische Studien" hin, 
die von Karl Barth begründet worden ist und jetzt 
von Eberhard Jüngel, Robert Leuenberger und Ru
dolf Sm end herausgegeben wird. Sehr schön sind die 
Hefte über Themen aus Barths Theologie (Hendrik 
Berkhof und Hans-Joachim Kraus in Band 123 und 
Wolf Krötke in Band 125). Es ist zu hoffen, daß die 
Reihe weitergeführt wird. K.-F. W. 

Kirchenjahr 
Cornelia Mack (Hrsg.): ,,Feste feiern im Kirchenjahr". 
Ein Werkbuch. Erzählungen, Anspiele, Karikaturen, 
Lieder und Gebete für die großen Feste des Jahres, 
Brunnen Verlag, Gießen, 1993, 381 S., kt., 36,- DM. 
Das Buch gibt viele „Denkanstöße" in Texten und 
Bildern. Nach bestimmten Abschnitten folgen oft 
,,Impulse für die Auswertung" und „mögliche Fra-
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gen fürs Gespräch". Das Buch ist zu gebrauchen für 
die Vorbereitung von Gemeindeabenden und von 
Stunden des kirchlichen Unterrichts, auch von 
Gottesdiensten. K.-F. W. 

AT 
Hans-Peter Müller: ,,Mensch - Umwelt - Eigen
welt". Gesammelte Aufsätze zur Weisheit Israels, 
Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart - Berlin - Köln, 
1992, 243 S., kt., 128,- DM. 
Der Münsteraner Alttestamentler Hans-Peter Mül
ler legt einen weiteren Aufsatz vor (vgl. KABl. 1993 
S. 22). Der Band enthält zehn Beiträge, von denen 
acht schon publiziert waren.Je zwei sind speziell auf 
das Buch Hiob und auf Kohelet bezogen. 
,,Die ,Weisheit Israels', eins unter mehreren Model
len, mit denen der alttestamentliche Mensch sich 
seine Umwelt als Eigenwelt zu assimilieren suchte, 
war zugleich ein Stück Religion und Philosophie und 
somit eine Geistesrichtung, die im Verhältnis der 
vorderorientalischen Kulturen zueinander mehr das 
Verbindende als das Trennende betonte. Entspre
chend treten in den alttestamentlichen Weisheits
texten die spezifischen Anliegen der biblischen Of
fenbarung, etwa das Kommen und Eingreifen Gottes 
in die Geschichte seines Volkes Israel, weitgehend 
zurück oder fehlen ganz. Umgekehrt vermag die 
,Weisheit Israels' eine biblische Begründung von 
Toleranz zu geben - in einer Zeit, da alle entschei
denden Probleme entweder weltweit oder gar nicht 
gelöst werden, ein für das Fortbestehen der Mensch
heit vielleicht nicht unwichtiges Motiv" (Vorwort, S. 7). 

Es lohnt sich sehr, die Aufsätze Müllers durchzuar
beiten. K.-F. W. 

Deutel'Ojesaja 
Odil Hannes Steck: ,,Gottesknecht und Zion". Ge
sammelte Aufsätze zu Deuterojesaja (Forschungen 
zum Alten Testament, Bd. 4); Verlag J. C. B. Mohr 
(Paul Siebeck), Tübingen, 1992, XII, 230 S., Ln., 
148,-DM. 
In diesem Band sind acht schon veröffentlichte und 
zwei bisher unveröffentlichte Studien zu Deuteroje
saja gesammelt. 
In einem ersten Teil werden die „Ebed-Jahwe-Lie
der" behandelt. Fazit: ,,Jes 52,13-53,12 ist in unmit
telbarer Bezugnahme auf die ersten drei ,Ebed-Jah
we-Lieder' Deuterojesajas formuliert worden, um 
diese angesichts des gegenläufigen Ebedschicksals 
theologisch zu bewahrheiten. Im Zuge dessen wird 
nicht nur die vorgegebene Völker- und vor allem die 
Israelrelation des Ebedwirkens festgehalten, son
dern das Ebedgeschehen im gesamten Aussagebe
stand von Jes 53 auch unter denselben triadischen 
Aspekten einer Auftragsvergabe gesehen, die schon 
die ersten drei Texte prägte" (S. 43). 
Der große Mittelteil ist den Ziontexten gewidmet 
- vor allem in redaktionsgeschichtlicher Sicht. Be
sonders interessant ist der letzte Beitrag: ,,Zion als 
Gelände und Gestalt. Überlegungen zur Wahr
nehmung Jerusalems als Stadt und Frau im Alten 
Testament". Jerusalem ist „nicht nur lediglich als 
Terrain angesehen ... , auf dem sich theologisch 
Relevantes zwischen Gott und Menschen ereignet. 
Jerusalem ist in den Texten, die wir betrachtet 
haben, Trägerin eigener, für sie bestimmter theolo-

gischer Aussagen. Sie gelten ihr in einer Stellung, 
die ihr in Relation zu Jahwe und in Relation zum 
Menschen eigen ist, ohne daß die Stadt mit beiden 
identisch wäre.Jerusalem ist eine Größe eigener Art, 
an die Gott gewährt und von der der Mensch emp
fängt. Insofern ist sie alttestamentlicher Vorschein 
des Mittlers Christus" (S. 145). ,,Aber auch in Berei
che des ersten Glaubensartikels lassen sich von den 
alttestamentlichen Zion-Texten Brücken christli
cher Hermeneutik schlagen - zur Würde der Frau, 
an die diese Aussagen metaphorisch anknüpfen, und 
zur Qualität einer lebensdienlichen Stadt, die ihr 
Wesen nicht in der Selbstdarstellung von Menschen, 
sondern in der Gabe für die Menschen hat" (ebd.). 
Im dritten Teil werden Gottesknecht und Zion zu
sammen gesehen - auch unter den Problemen kon
zeptioneller Einheit und literarischer Schichtung. 

Die Auswahlbibliographie des Vf. und ein Stellen
register sind am Schluß abgedruckt. K.-F. W. 

Klaus Berger: ,,Manna, Mehl und Sauerteig". Korn 
und Brot im Alltag der frühen Christen, Quell Ver
lag, Stuttgart, 1993, 168 S., kt., 29,80 DM. 

Der Vf., Neutestamentler in Heidelberg, wertet 
Texte (NT, jüdische Quellen, antike Kochbücher) 
und archäologische Funde aus; er schreibt über Ge
treidemaße und Brotpreise, Zutaten und Beikost, 
Brotsegen und Tischgebet, natürlich über das 
Abendmahlsbrot. Am Schluß werden Belege, Bibel
stellen und Literatur gesammelt. Berger hat ein vor
zügliches Sachbuch über die Alltags- und Sonntags
geschichte im frühen Christentum geschrieben. 

Theologinnen und Theologen werden gut informiert 
und können solche Informationen auf vielfältige 
Weise weitergeben. Man kann das Buch gut ver
schenken. K.-F. W. 

Paulus 
Paul-Gerhard Klumbies: ,,Die Rede von Gott bei 
Paulus in ihrem zeitgeschichtlichen Kontext" (For
schungen zur Religion und Literatur des Alten und 
Neuen Testaments, Bd. 155). Verlag Vandenhoeck & 
Ruprecht, Göttingen, 1992, 289 S., Ln., 98,- DM. 
Der Vf. unterrichtet in dieser Betheler Dissertation 
zunächst über den Stand der Forschung. Sodann 
beschreibt er „das Gottesverständnis in jüdischen 
Schriften der hellenistisch-römischen Zeit" (u. a. 
Qumran, Josephus, Philon). ,,Gerade in den Versu
chen, seiner (sc. Gottes) Nähe Ausdruck zu verleihen 
und in dem Bemühen, am Bestehen der Gottesbezie
hung festzuhalten, zeigt sich die tatsächliche Ferne, 
in die Gott den Schriftstellern dieser Zeit gerückt 
ist" (S. 106). Nach einem kurzen Abschnitt über 
vorpaulinische Traditionen wendet sich der Vf. Pau
lus zu - in zahlreichen exegetischen Einzeluntersu
chungen. ,,Für die paulinische Rede von Gott cha
rakteristisch ist, daß Paulus Gott von Christus her 
begreift und christologisch interpretiert und nicht 
umgekehrt Christus in den Rahmen eines bereits 
feststehenden Gottesverständnisses einzeichnet" (S. 
247). 
In dieser umsichtigen und am Schluß auch auf heu
tige Fragestellungen (Paulus und das Judentum) 
eingehenden Untersuchung fehlen nicht ein aus
führliches Literaturverzeichnis und die üblichen 
Register. K.-F. W. 
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